
In eigener Sache

Das Gemeinde-Journal Mein

Ottobrunn erscheint ab März

immer samstags (S. 6).

Wirtschaft

Die Gemeinde informiert über

das neue Gewerbegebiet im

Finsinger Feld (S. 7).

Ottobrunner Konzerte

Werner Schmidbauer macht am

6. Februar den Auftakt beim

Singer-Songwriter-Festival (S. 13).
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Jede Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März



IHR IMMOBILIENVERKAUF
IST BEI UNS IN GUTEN HÄNDEN
IHR IMMOBILIENVERKAUF
IST BEI UNS IN GUTEN HÄNDEN
Ihr Makler mit Herz und Kompetenz

Schätz Immobilien GmbH
Rosenheimer Landstraße 72

85521 Ottobrunn
Tel.: 089/954283203

www.schaetz-immobilien.de

Mehr Informationen zu
den Immobilien-

angeboten gewünscht?

Ottobrunn  329.000 €

1,5-Zimmer-Apartment, möbliert
Wfl.  ca. 43 m²

Verbrauchsausweis 131,50 kWh/(m²*a),
BJ 1985, Erdgas schwer
Energieeffizienzklasse E
Provision: 3,57 % inkl.  MwSt. 19%

Neubiberg  1.160.000 €

5-Zimmer-Doppelhaushälfte
Wfl.  ca. 159 m²

Bedarfsausweis 273,30 kWh/(m²*a),
BJ 1969, Öl
Energieeffizienzklasse H
Provision: 3 % inkl.  MwSt. 19%

München 735.000 €

3-Zimmer-Wohnung
Wfl. ca. 78 m²

Bedarfsausweis 118,70 kWh/(m²*a),
BJ 2015, Holzpellets
Energieeffizienzklasse D
Provision: 3 % inkl.  MwSt. 19%

Penzberg         999.999 €

5-Zimmer-EG-Wohnung
Wfl. ca. 163 m²

Verbrauchsausweis 9,20 kWh/(m²*a),
BJ 2018, Strom
Energieeffizienzklasse A+
Provision: 3,57 % inkl. MwSt. 19%

Rundum gut beraten in allen ImmobilienfragenRundum gut beraten in allen Immobilienfragen

Ottobrunn 1.399.000 €

5-Zimmer-Einfamilienhaus
Wfl. ca. 154 m²

Verbrauchsausweis 229,90 kWh/(m²*a),
BJ 1965, Öl
Energieeffizienzklasse G
Provision: 2,8 % inkl.  MwSt. 19%

Ottobrunn 2.980.000 €

10-Zimmer-Ensemble: EFH mit MFH-Anbau
Wfl. ca. 331 m²

Verbrauchsausweis 50,70 kWh/(m²*a),
BJ 2006, Luftwärmepumpe
Energieeffizienzklasse B
Provision: 2,5 % inkl.  MwSt. 19%

München        1.790.000 €

7,5-Zimmer-Doppelhaushälfte
Wfl.  ca. 230 m²

Bedarfsausweis 21,40 kWh/(m²*a),
BJ 2008, Luftwärmepumpe
Energieeffizienzklasse A+
Provision: 3 % inkl. MwSt. 19%

München    449.000 €

2-Zimmer-Wohnung
Wfl. ca. 56 m²

Verbrauchsausweis 97,00 kWh/(m²*a),
BJ 1991, Fernwärme
Energieeffizienzklasse C
Provision: 3,1 % inkl.  MwSt. 19%

Ottobrunn 295.000 €

2-Zimmer-EG-Wohnung, derzeit vermietet
Wfl.  ca. 49 m²

Verbrauchsausweis 122,40 kWh/(m²*a),
BJ 1993, Gas
Energieeffizienzklasse D
Provision: 3,57 % inkl. MwSt. 19%

Ottobrunn  695.000 €

3-Zimmer-Wohnung
Wfl. ca. 110 m²

Verbrauchsausweis 122,90 kWh/(m²*a),
BJ 1984, Gas
Energieeffizienzklasse D
Provision: 3 % inkl.  MwSt. 19%

(Waldperlach)(Perlach-Süd)     

(Waldtrudering)

Sie denken über den
Verkauf einer

Immobilie nach?

Wir sind für Sie da und
beraten Sie gern.

Sie möchten den
Wert Ihrer Immobilie

erfahren?

Wir ermitteln ihn für Sie –
kostenfrei und unverbindlich.

Sie möchten mehr
über Immobilien

wissen?

Tipps, Ratgeber & mehr finden
Sie auf unserer Website.

Wert Ihrer ImmobilieWert Ihrer Immobilie
erfahren?

Wir ermitteln ihn für Sie –
kostenfrei und unverbindlich.

wissen?

ipps, Ratgeber & mehr finden
Sie auf unserer Website.



3

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Editorial

Inhaltsverzeichnis

Aus demRathaus ................................ 4

Gemeindebibliothek .......................... 10

Aus den Kirchengemeinden............... 11

Kultur ................................................. 12

Jung&Alt............................................ 14

Kinderseite.......................................... 18

Aus den Vereinen ............................... 21

Wichtige Rufnummern....................... 22

Apotheken-Notdienst ........................ 22

Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

vielleicht wundern Sie sich, dass die Kommu-

nalwahl bereits im Februar Titelthema von

Mein Ottobrunn ist. Findet diese doch erst am

8. März statt. Legt man den üblichen Erschei-

nungsrhythmus zugrunde, würde das März-

Heft am Mittwoch, 4. März erscheinen, also

rechtzeitig genug, um noch mit Informatio-

nen über die Bürgermeister- und Gemeinde-

ratswahl sowie die Landrats- und Kreistags-

wahl aufwarten zu können. Ab März gibt es

jedoch eine Änderung: Mein Ottobrunn er-

scheint von da an immer am ersten Samstag

stattMittwoch imMonat, diesmal also erst am

7. März, einen Tag vor der Kommunalwahl.

Für Informationen, die Sie in dieser Ausgabe

auf Seite 8 und 9 finden – wie insbesondere

das Prozedere zur (Online-)Beantragung von

Briefwahlunterlagen – wäre es dann zu spät.

Schon jetzt möchte ich Sie bitten, sich mit den

zur Wahl antretenden Personen und Parteien

intensiv auseinanderzusetzen und an der

Wahl teilzunehmen. Nutzen Sie gerne die

Möglichkeit der Briefwahl! Erst recht, wenn

Sie nicht sicher sind, ob Sie am 8.März in Otto-

brunn sind.

In der Vergangenheit war die Wahlbeteili-

gung bei Kommunalwahlen regelmäßig deut-

lich niedriger als etwa bei Bundes- oder Land-

tagswahlen. Eigentlich paradox, wenn man

bedenkt, dass es bei den Kommunalwahlen

um das unmittelbare Lebensumfeld geht. Es

mag zwar sein, dass in Gemeinde- und Stadt-

räten oder in Kreistagen im Großen und Gan-

zen vernünftig und sachgerecht entschieden

wird. Die Nähe zu den Bürgerinnen und Bür-

gern diszipliniert. Allerdings schlagen in einer

Kommune auch schlechte politische Entschei-

dungen unmittelbar auf die Lebensqualität

vor Ort durch.

Was Vielen nicht bekannt ist: Der Gemeinde-

rat ist kein Parlament – auch wenn er manch-

mal Kommunalparlament genannt wird – ,

sondern oberstes Verwaltungsorgan einer Ge-

meinde. Bei Abstimmungen sind keine Enthal-

tungen möglich. Eine harmonische Zusam-

menarbeit zwischen Gemeinderat und Ver-

waltung ist daher von größter Wichtigkeit. In

Zeiten des Fachkräftemangels orientieren sich

gerade hochqualifizierte und gestaltungs-

freudige Verwaltungsfachkräfte bei der Wahl

ihres Arbeitsplatzes nicht selten am Ruf einer

Gemeinde, der durch den Ruf eines Gemein-

derats maßgeblich geprägt wird.

Ein gutes Fallbeispiel einer sehr guten und er-

folgreichen Zusammenarbeit zwischen Ge-

meinderat und Verwaltung ist die Bauleitpla-

nung für das alte und – dank des im Septem-

ber beschlossenen Bebauungsplans – künftig

neue Gewerbegebiet im Finsinger Feld. Ob-

wohl es sich um ein äußerst komplexes Unter-

fangen handelte, konnte in den vergangenen

vier Jahren in allen Verfahrensschritten Ein-

stimmigkeit erzielt werden.

Das Ergebnis dieses erfolgreichen Prozesses

trägt mittlerweile einen Namen: »THE NEST«.

Der für einen Technologiestandort etwas un-

gewöhnlich anmutende Name steht für einen

Ort, an dem Neues entsteht – verbunden mit

dem Gedanken von Geborgenheit, Heimat

und einem gewissen Naturbezug. Letzterer

ergibt sich schon aus der Nähe zum Land-

schaftspark. Hier sollen Ideen ausgebrütet

werden. Daher wird »THE NEST« mit dem Slo-

gan »Ideenquartier Ottobrunn« verknüpft. Er

soll den Charakter eines lebendigen Ortes für

Austausch, Ideen und Innovation ausdrücken.

Wollen Sie mehr über dieses Projekt und seine

Umsetzung erfahren? Dann lesen Sie weiter

auf der Seite 7 und/oder besuchen Sie am

Montag, 2. März um 19.00 Uhr imWolf-Ferra-

ri-Haus die Informationsveranstaltung hierzu.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Gemeinderat und Ausschüsse: geplante Termine

Sitzung Bauausschuss

Montag, 09.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Hauptausschuss

Dienstag, 10.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat

Mittwoch, 25.02., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 03.03., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse
An dieser Stelle werden wichtige Beschlüsse des Gemeinderats und

seiner Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt. Tagesordnungen und

veröffentlichte Beschlusslisten der Sitzungen finden Sie im Ratsinfosys-

tem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 6) vom 16.09.2025

Neubau eines Büro- undWerkstattgebäudes imGewerbegebiet Nord-

west (Finsinger Feld, Grundstück Flurnummer 970/29)

Beschluss (Kurzfassung): ZumBauantrag der GIEAG Projekt 360 GmbH

für den Neubau eines Büro- und Werkstattgebäudes im Gewerbege-

biet Nordwest (Grundstück Flurnummer 970/29) erteilt die Gemeinde

Ottobrunn ihr Einvernehmen mit folgenden Maßgaben:

•Die Vorhabenträgerin hat die Sicherheitsleistung für die übernom-

menen Verpflichtungen zur Herstellung der Erschließung erbracht.

•Der Bebauungsplan Nr. 141 wurde öffentlich bekannt gemacht.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig)

Haupt-, Kultur- und Werkausschuss (TOP 7) vom 09.12.2025

Kindertagesbetreuung in Ottobrunn; Vereinbarung zwischen den

Gemeinden Ottobrunn und Hohenbrunn über die Betreuung von

Kindern im Waldhort Outback in Riemerling ab 01.09.2026

Beschluss (auszugsweise): Der Haupt-, Kultur- und Werkausschuss er-

mächtigt den ersten Bürgermeister, die Vereinbarung zwischen den

Gemeinden Ottobrunn und Hohenbrunn über die Betreuung von Kin-

dern im Waldhort Outback in Riemerling ab 01.09.2026 neu abzu-

schließen. Des Weiteren wird die Gemeindeverwaltung ermächtigt,

bei einer angespannten oder ungenügenden nachschulischen Betreu-

ungslage oder ausnahmsweise im kritischen Einzelfall für weitere

Kinder eine anteilige Kostenübernahme zuzusagen. Dem Haupt-, Kul-

tur- undWerkausschuss ist seitens der Verwaltung spätestens in seiner

November-Sitzung 2026 über die tatsächliche Belegung der Einrich-

tung durch Ottobrunner Kinder zu berichten, damit ggf. von derMög-

lichkeit der Kündigung der Vereinbarung zum 31.08.2027 rechtzeitig

Gebrauch gemacht werden kann.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 6 und 7) vom 17.12.2025

Gemeinde Ottobrunn;

•Feststellung der Jahresrechnung 2024 gem. Art. 102 Abs. 3 der Baye-

rischen Gemeindeordnung (GO)

•Entlastung der Gemeindeverwaltung bzgl. der Jahresrechnung 2024

gem. Art. 102 Abs. 3 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO)

Beschluss (Kurzfassung):Die Jahresrechnung 2024 wird wie folgt fest-

gestellt.

•Verwaltungsaushalt: 62.621.803,65 Euro

•Vermögenshaushalt: 19.313.749,60 Euro

•Gesamthaushalt: 81.935.553,25 Euro

Abstimmung: Ja-Stimmen: 27 (einstimmig)

Gemäß Art. 102 Abs. 3 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) wird

der Gemeindeverwaltung bzgl. der Jahresrechnung 2021 die Entlas-

tung erteilt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 26 (einstimmig, ohne den ersten Bürger-

meister)

Gemeinderat (TOP 9) vom 17.12.2025

Haushaltsplan 2025 und Mittelfristige Finanzplanung 2024-2028;

Beschlüsse zumVollzug und zur Fortschreibung; Beschluss zumweite-

ren Vorgehen betreffend die Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen

Beschluss: Die für das Haushaltsjahr 2025 geplante Ersatzbeschaffung

des Wechsellader-Fahrzeugs der Freiwilligen Feuerwehr Ottobrunn

wird nicht vollzogen. Im Haushaltsplan 2026 werden für die Ersatzbe-

schaffung eines Wechsellader-Fahrzeugs keine Mittel eingestellt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 27 (einstimmig)

Im Haushaltsplan 2026 und in die Mittelfristige Finanzplanung 2025-

2029 werden keine Mittel für die Ersatzbeschaffung des Löschgrup-

penfahrzeugs LF 16/12 eingestellt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 6

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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Geburten, Sterbefälle, Eheschließungen

Standesamt zieht Bilanz
Das Standesamt zieht für das

Jahr 2025 folgende Bilanz:

Geburten

Es wurden 144 Kinder geboren

(2024: 166), davon 76 Mädchen

und 68 Jungen. Im vergangenen

Jahr gab es in Ottobrunn drei

Hausgeburten.

Sterbefälle

Im Jahr 2025 starben 240 Otto-

brunner (2024: 258), davon 132

Frauen und 108 Männer. In Otto-

brunn selbst verstarben 109 Per-

sonen.

Eheschließungen

Das Ja-Wort gaben sich im ver-

gangenen Jahr 108 Paare (2024:

114).

Einwohnerzahl

Nach der jüngsten Meldung des

Statistischen Landesamtes hat Ot-

tobrunn 22.776 Einwohner (Stand

30.09.2025).

Zuzüge und Wegzüge

2025 sind 1.751 Menschen nach

Ottobrunn gezogen (2024: 2.040);

1.719 Personen sind weggezogen

(2024: 1.771). MO

Wasserversorgungsbetrieb

Wasserverbrauch per Funk
Die Gemeinde setzt die Moder-

nisierung der Wasserversorgung

fort. Nun werden alle noch vor-

handenen analogen Wasserzäh-

ler schrittweise durch moderne

Funkwasserzähler ersetzt. Viele

Haushalte sind bereits mit dieser

Technik ausgestattet. Ab Februar

werden die restlichen rund 2.000

Wasserzähler getauscht.

Der Schwerpunkt der Maßnahme

liegt im Bereich Ottobrunn-West.

Der Austausch der Wasserzähler

erfolgt für die Bürgerinnen und

Bürger kostenlos.

Mit der Durchführung wurde die

Firma Messtex aus Pfaffenhofen/

Ilm beauftragt. Die betroffenen

Haushalte erhalten rechtzeitig

ein schriftliches Anschreiben mit

einem Terminvorschlag. Die Ge-

meinde bittet darum, diese Termi-

ne wahrzunehmen oder sich bei

Bedarf zur Abstimmung eines Er-

satztermins mit der Firma in Ver-

bindung zu setzen.

Die neuen Funkwasserzähler bie-

ten deutliche Vorteile, z.B. wird

der Wasserverbrauch stichtagsge-

nau erfasst, eine jährliche Selbst-

ablesung durch die Bürgerinnen

und Bürger ist künftig nicht mehr

erforderlich. Dies sorgt für mehr

Komfort und eine präzise Abrech-

nung. Der Wasserversorgungsbe-

trieb bedankt sich für Ihre Unter-

stützung bei der Umsetzung die-

ser Maßnahme.

Bei Fragen können Sie sich gerne

an die Mitarbeiterinnen des Was-

serversorgungsbetriebs wenden

(Telefon 089/60808-503, E-Mail:

wasser@ottobrunn.de).

MO

Wasserversorgungsbetrieb

Erhöhung der Gebühren
Aufgrund gestiegener Ausga-

ben zur Aufrechterhaltung der

hochwertigen Trinkwasserversor-

gung hat der Wasserversorgungs-

betrieb den Wasserpreis zum 1.

Januar leicht von 1,61 Euro auf

1,70 Euro (netto) pro Kubikmeter

angehoben. Die Grundgebühren

bleiben unverändert.

Dies hat der Gemeinderat in sei-

ner Sitzung am 26. November im

Rahmen des Erlasses der Beitrags-

und Gebührensatzung zur Was-

serabgabesatzung der Gemeinde

Ottobrunn (BGS-WAS) beschlos-

sen.

Die Erhöhung gilt für das Gemein-

degebiet Ottobrunn und das

westlich der Bahnlinie und südlich

der Bahnhofstraße gelegene Ge-

biet der GemeindeNeubiberg.

MO

Ottobrunner Wälder

Ökologisch sehr wertvoll

»Der Ottobrunner Gemeinde-

wald ist aufgrund seiner vielfälti-

gen Strukturen und seiner zahlrei-

chen Baum- und Straucharten

ökologisch sehr wertvoll.« Dies ist

das Fazit einer Waldbegehung, zu

der das Forstamt Ebersberg Vertre-

ter der Gemeinde kürzlich einlud.

Anlass war die anstehende Neuer-

stellung eines Forstbetriebsgut-

achtens. Dabei handelt es sich um

eine detaillierte Analyse des Wal-

des, um eine nachhaltige und ziel-

gerichtete Bewirtschaftung zu er-

möglichen. Die inselartig verteil-

tenWaldflächen inOttobrunnma-

chen eine Fläche von gut 30 Hek-

tar aus. Das entspricht rund sechs

Prozent des Gemeindegebiets.

»Die Nähe zu einer Waldfläche

wird im Rahmen der Klimaanpas-

sung eine wichtige Rolle spielen«,

betonte Revierförster Karl Ein-

wanger. Diese Flächen weisen in

der Regel mehr als fünf Grad Celsi-

us Temperaturabsenkung auf. Ge-

fragt nach den Zielen und Wün-

schen der Gemeinde waren sich

die Gemeindevertreter schnell

einig, dass die langfristige Stär-

kung der Wiederstandfähigkeit

des Waldes oberste Priorität habe.

Das Forstamt wird nun ein Kon-

zept erarbeiten, wie ein entspre-

chender Umbau des Ottobrunner

Waldes aussehen könnte. MO

Gemeinsame Waldbegehung (v.r.) Dagmar Rothe (Abteilungs-

leiterin Forsten, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-

ten Ebersberg-Erding – AELF-EE), Severin Steger (Mitarbeiter

Leitungsdienst Bereich Forsten AELF-EE), Sachverständiger

Wulf Bieg, Bürgermeister Thomas Loderer, Bauhofgärtner

Salvatore Iozzolino, Ute Kister (Gemeinderatsmitglied und

Umweltreferentin), Revierförster Karl Einwanger, Julius Fischer

vom Forstrevier Brunnthal, Forstanwärter Jim Dreier (AELF-EE)

und Hund Cliff. Foto: MO

7 Die Gemeinde gratuliert

Runde Geburtstage
23. November      Petra Wager (80. Geburtstag)
17. Dezember      Ingrid Hoener (85. Geburtstag)
7. Januar            Ralf Johannson (75. Geburtstag)

Eheschließungen
5. Dezember      Katharina und Johannes Jung (geb. Opitz)
5. Dezember      Elena Tangocci und Federico di Cesare

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwilli-
gungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.
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Kurzmeldungen

Rathaus-Tiefgarage: Sanierung verlängert sich

Die Tiefgarage sollte Ende Januar wieder in Betrieb gehen. Wäh-

rend der Bauausführung musste die beauftragte Firma Insolvenz

anmelden. Daraufhin wurde der Bauvertrag Ende Oktober gekün-

digt. Im Dezember konnte dem zweitplatzierten Bieter des Verga-

beverfahrens der Auftrag für die fehlende Restleistung erteilt wer-

den. Die neue Firma wird die Arbeiten in Kürze fortsetzen. Die

Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende Mai abgeschlossen sein.

Mikrozensus 2026 gestartet

Im Januar hat der Mikrozensus 2026 begonnen. Der Mikrozensus

ist die größte jährlich stattfindende Haushaltsbefragung der amt-

lichen Statistik in Deutschland. Dabei wird etwa ein Prozent der

Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohner des Landes zu ih-

ren Lebensbedingungen befragt. Auch in Ottobrunn wurden

Anschriften ausgewählt. Im Laufe des Jahres erhalten diese Perso-

nen eine schriftliche Aufforderung zur Teilnahme an der Erhe-

bung. Die Teilnahme kann im Rahmen eines Telefoninterviews

oder als Online-Befragung erfolgen. Für den überwiegenden Teil

der Fragen besteht nach § 13 MZG Auskunftspflicht.

Aus dem Fundbüro

1 Portemonnaie 1 USB-Stick 1 Umhängetasche

1 elektr. Spielzeug 1 Hörgerät Schlüssel

5 Smartphones 1 Kopfhörer Brillen

1 E-Scooter 1 Rucksack Schmuck & Uhren

1 Tablet 1 Sim-Karte Fahrräder

verschiedene Karten (von der Fahrkarte bis zum Reisepass)

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie imOrdnungsamt (Tel. 089/

60808-505, E-Mail: ordnungsamt@ottobrunn.de).

Nachruf auf Andreas Hölzl

Freundlicher Amtsbote

Mit großer Betroffenheit und

Trauer beklagen die Mitarbeiter

des Rathauses den Verlust ihres

lieben Kollegen Andreas Hölzl,

der am 13. Dezember nach schwe-

rer Krankheit im Alter von nur 58

Jahren verstorben ist.

Andreas Hölzl war seit

1. Februar 1994, also

über 31 Jahre lang bei

der Gemeinde be-

schäftigt. Mit Ausnah-

me einer fünfmonati-

gen Zeitspanne im

Jahr 1998, in der er

aufgrund von Perso-

nalengpässen ins Ein-

wohnerme ldeamt

umgesetzt wurde,

war er ausschließlich

als Amtsbote tätig.

Mit seiner ruhigen,

freundlichen und höf-

lichen Art und seiner

Zuverlässigkeit reprä-

sentierte er die Ge-

meinde Ottobrunn

bei seinen Dienstgän-

gen und vielen Kontakten mit

Bürgerinnen und Bürgern aufs

Allerbeste.

Wir werden Andreas Hölzl stets

ein ehrendes Andenken bewah-

ren. MO

Andreas Hölzlmit Bürgermeister Thomas

Loderer, der ihm zum 25-jährigen Dienst-

jubiläum (2019) gratulierte. Foto: MO

Mein Ottobrunn erscheint ab März immer samstags:
Wahl-Information in der Februar-Ausgabe

In eigener Sachemöchtenwir Sie informieren, dass unser Gemein-

de-JournalMein Ottobrunn (MO) künftig immer am ersten Sams-

tag desMonats erscheint. Grund dafür ist eine Veränderung beim

Wochenanzeiger-Verlag, mit dem die Gemeinde zusammenarbei-

tet. MO wird zusammen mit dem Südost-Kurier (SOK) verteilt. Da

derWochenanzeiger-Verlag Ende Februar seineMittwochsausga-

be einstellt, wird MO nun parallel mit der Samstagsausgabe des

SOK in die Briefkästen eingeworfen.

Dies ist auch der Grund, weshalb die Informationen zur Kommu-

nalwahl am 8. März bereits in dieser Ausgabe veröffentlicht wer-

den. Die März-Ausgabe erscheint mit Samstag, 7. März nur einen

Tag vor dem Wahltermin. MO

NXr dDV %eVte 

I�r 6Le 

Hörgeräte 
und mehr in 

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Markenunabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• Das natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
• Für nahezu unsichtbares Hören

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com

Signia Silk X

I�r 6Le 

Signia Silk X
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Zukunftsweisendes Gewerbegebiet im Finsinger Feld

»THE NEST« – Ideenquartier Ottobrunn
Am 30. Juli und am 16. Septem-

ber 2025 fassten der Gemeinderat

sowie der Planungs- und Umwelt-

ausschuss drei für die weitere ge-

werbepolitische und städtebauli-

che Entwicklung Ottobrunns sehr

wichtige Beschlüsse von geradezu

historischer Bedeutung: den Sat-

zungsbeschluss für den Bebau-

ungsplan Nr. 141 für das Gewer-

begebiet Nordwest (Finsinger

Feld); Zustimmung zu dem von

der Verwaltung mit dem Projekt-

entwickler GIEAG ausgehandel-

ten städtebaulichen Vertrag; Ge-

nehmigung des Bauantrags für

das Pionierprojekt, eines in Holz-

Hybrid-Bauweise geplanten Büro-

und Laborgebäudes mit einer

Bruttogeschossfläche von 20.400

Quadratmetern. Hauptmieter

dieser Immobilie wird das auf

dem Gebiet der Stromübertra-

gung tätige Unternehmen TE

Connectivity (ehemals Tyco Elect-

ronics Raychem) sein, das sich be-

reits 1978 auf dem Finsinger Feld

ansiedelte.

Städtebaulicher Vertrag stellt

geordnete Entwicklung sicher

Die Bebauung aller 14 Baufelder

– in der Grafik farbig dargestellt

– auf dem 85.000 Quadratmeter

großen überplanten Areal und

die Anbindung des Areals an den

Haidgraben mittels Fußgänger-

und Radfahrer-Brücke, die die

Staatsstraße („Westumfahrung«)

überspannt, erfolgt Zug um Zug.

Sie wird sich voraussichtlich über

15 Jahre erstrecken.

Der zwischen Gemeinde und Pro-

jektentwickler abgeschlossene

Städtebauliche Vertrag, der bei

Verstoß gegen Auflagen Ver-

tragsstrafen vorsieht, garantiert,

dass die bauliche Entwicklung ge-

ordnet abläuft. Er umfasst die fol-

genden Eckpunkte:

•Verpflichtung zur Durchführung

der Erschließungsmaßnahmen;

Bereitstellung von Sicherheits-

leistungen (Bürgschaften);

•Baurecht entsteht schrittweise;

es müssen vorher nachweislich

bestimmte Erschließungsmaß-

nahmen abgeschlossen worden

sein;

•Sicherung des naturschutzrecht-

lichen Ausgleiches und der Ar-

tenschutzmaßnahmen; Schaf-

fung ökologisch und klimatisch

wirksamer Baum- und Grün-

strukturen zur Erhaltung und

Verbesserung des Naturhaushal-

tes;

•Berücksichtigung des Nieder-

schlagswassers durch Schaffung

ausreichender Retentions- und

Versickerungsflächen;

•Einsatz ressourcensparender

Bauweisen;

•Ausschluss der Verwendung von

fossilen Brennstoffen für die

Wärmeversorgung

bei Neubauten;

• Etablierung einer öf-

fentlichen Nutzung

in einem der Dach-

geschosse der Hoch-

häuser;

• Umsetzung eines Mo-

bilitätskonzeptes: Er-

tüchtigung und Er-

gänzung des beste-

henden Straßennet-

zes, Schaffung attrak-

tiver Wegebeziehun-

gen für den Fuß- und

Radverkehr; Nach-

weis von mindestens

der Hälfte der not-

wendigen Stellplätze

in einem der beiden

Parkhäuser;

•Neuordnung der Grundstücke

mit Übertragung der zukünftig

öffentlichen Erschließungsflä-

chen auf die Gemeinde;

•Ausschluss von Fremdwerbung

an den zur Westumgehung ori-

entierten Fassadenflächen;

•Verpflichtung zur Umsetzung

der Anforderungen des Gestal-

tungsleitfadens sowie Einberu-

fung eines Gestaltungsbeirates.

MO

85.000 Quadratmeter umfasst das neu geplante Gewerbegebiet. Die 14

Baufelder sind farbigmarkiert; dazu kommen zwei Parkhäuser.

Grafik: Henn Architekten

Informationsveranstaltung am 2. März

Am Montag, 2. März informieren um 19.00 Uhr im Wolf-Ferrari-

Haus (Ratssaal) Bürgermeister Thomas Loderer, Benjamin Johans-

son, Vorstand der GIEAG Immobilien AG, sowie Architekt Fredrik

Werner vomBüro HennArchitekten über das Projekt »THE NEST«.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen. MO

Alexander Schmid,
Geprüfter BestatterThomas Schmid

089 / 68 30 68

In guten Händen

Trauerdienste Schmid
BESTATTUNG · VORSORGE · TRAUERBEGLEITUNG

Ihr persönlicher Bestattungsdienst
in Stadt und Landkreis München

www.trauerdienste.info
OTTOBRUNN - MÜNCHEN - MARKT SCHWABEN
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Kommunalwahl am 8. März

220 Helferinnen und Helfer stehen bereit
Bereits seit Oktober sind der

Wahlleiter des Ottobrunner Rat-

hauses, Maximilian Knispel, und

sein Team mit der Vorbereitung

der Kommunalwahl beschäftigt,

die am Sonntag, 8. März stattfin-

det.

Genau genommen sind es vier

Wahlen: Die Wahl des Bürger-

meisters, die Wahl des Gemeinde-

rates, die Wahl des Landrats und

die Wahl des Kreistages.

Rund 16.500 Wahlberechtigte

42 Tage vor der Wahl wurde das

Wählerverzeichnis angelegt. Alle

Wahlberechtigten – in Ottobrunn

sind das rund 16.500 – mussten

dafür korrekt erfasst werden. Das

ist alles andere als trivial, geht es

doch darum, sicherzustellen, dass

wirklich kein Wahlberechtigter

vergessen wird und dass anderer-

seits jemand nicht in mehreren

Orten zum Wählen geht.

Bis zum 15. Februar werden die

Wahlbenachrichtigungen an die

Wahlberechtigen verschickt. Mit

diesen kann auch die Briefwahl

beantragt werden.

Auch in diesem Jahr ist es möglich

und ausdrücklich erwünscht, die

Briefwahlunterlagen online zu

beantragen (siehe Artikel unten).

Zwölf Urnen- und

zwölf Briefwahllokale

Für den Wahltag selbst stehen et-

wa 220 Wahlhelfer bereit. In

zwölf Urnenwahllokalen können

die Bürger von 8.00 bis 18.00 Uhr

ihre Stimmen abgeben. Im An-

schluss wird ausgezählt. Die

Wahlhelfer in den zwölf Brief-

wahllokalen beginnen mit den

Vorbereitungen wegen des grö-

ßeren Aufwands um 15.00 Uhr.

Stichwahl ist neue Wahl

Sollte bei der Bürgermeister- bzw.

Landratswahl auf keinen der Kan-

didaten die Hälfte der Stimmen

entfallen, kommt es am Sonntag,

22. März zur Stichwahl. Hierbei

handelt es sich um eine komplett

neue Wahl. Das heißt, die Stim-

men, die ein Kandidat im ersten

Wahlgang bekommen hat, zäh-

len nicht mehr – ein häufiges

Missverständnis. Zur Stichwahl

werden innerhalb kürzester Zeit

neue Briefwahlunterlagen vers-

endet.

Bei der Gemeinderatswahl haben

die Kandidaten bis eine Woche

nach der Wahl Zeit, die Wahl ab-

zulehnen. Nach Ablauf der Frist

tagt der Wahlausschuss zur Fest-

stellung des endgültigen Wahler-

gebnisses. Bis dahin wird vom vor-

läufigen Ergebnis gesprochen.

Die Unterlagen zur Landrats- und

Kreistagswahl werden am 9. März

ins Landratsamt gebracht. Mit der

Stichwahl am 22. März, zu der es

bei der Bürgermeister- und/oder

Landratswahl kommen kann, en-

det die Kommunalwahl 2026.

Die nächstenWahlen sind offiziell

die Landtags- und Bezirkstags-

wahlen 2028. Auch dann werden

wieder ehrenamtlicheWahlhelfer

gesucht. Sollten Sie Interesse ha-

ben, Demokratie einmal hautnah

mitzuerleben, dann melden Sie

sich bitte beim nächsten entspre-

chenden Aufruf der Gemeinde

Ottobrunn.

Sollten Sie Fragen zur anstehen-

den Kommunalwahl haben,

wenden Sie sich bitte an das

Ordnungsamt (Tel. 089/60808-

505, E-Mail: ordnungsamt@otto

brunn.de). MO

Maximilian Knispel (r.) und Richard Putz vom Wahlteam mit den

vier alten Stimmzetteln vonderKommunalwahl 2020.Auchheuer

werden die Stimmzettel in etwa die gleiche Größe haben. F.: MO

Wähler erhalten Wahlbenachrichtigung bis 15. Februar

Briefwahl möglichst online beantragen
Bis spätestens 15. Februar erhält

laut Wahlleiter Maximilian Knis-

pel jede wahlberechtigte Person

bayernweit eineWahlbenachrich-

tigung. Mit dieser können Sie am

Wahltag im Wahllokal zum Wäh-

len gehen oder Ihre Briefwahlun-

terlagen beantragen. Die Bean-

tragung der Briefwahl ist online

möglich.

Online-Beantragung der

Briefwahl – so geht’s:

1. Auf der Wahlbenachrichti-

gung, die Sie per Post erhalten,

finden Sie alle Informationen, um

online Briefwahl zu beantragen.

2. QR-Code scannen: Scannen Sie

den QR-Code auf Ihrer Wahlbe-

nachrichtigung. Ihre persönlichen

Daten sind bereits hinterlegt.

3. Daten prüfen und Antrag ab-

senden: Kontrollieren Sie die An-

gaben und senden Sie den Antrag

online ab.

4. Briefwahlunterlagen: Diese

werden Ihnen innerhalb weniger

Tage per Post zugesandt.

5. Wählen und zurücksenden: Fül-

len Sie die vier Stimmzettel aus

und senden Sie diese im beigefüg-

ten Wahlumschlag zurück.

Wichtige Fristen

Die Online-Beantragung der

Briefwahlunterlagen ist bis ein-

schließlich 4. März möglich.

Die Briefwahlunterlagen müssen

bis spätestens 8. März um

18.00 Uhr im Rathaus eingetrof-

fen sein. Weitere Möglichkeiten

zur Beantragung der Briefwahl

entnehmen Sie bitte Ihrer Wahl-

benachrichtigung.

Hinweise zum Versand der

Briefwahlunterlagen

Die Briefwahlunterlagen dürfen

erst ab dem 16. Februar (und bis

zum 4. März) versendet werden,

egal, wie viele Tage vorher sie be-

antragt wurden. In diesem Zeit-

raum erfolgt die Zustellung recht-

zeitig und zuverlässig, sodass alle

Wahlberechtigten ihre Stimme

fristgerecht abgeben können.

Sollten Sie Ihre Briefwahlunterla-

gen nicht innerhalb von fünf

Werktagen nach Beantragung er-

halten haben, wenden Sie sich

bitte an das Wahlamt (Tel. 089/

60808-505; E-Mail: ordnungsamt

@ottobrunn.de). MO

Den QR-Code zum Beantra-

gung der Briefwahl finden Sie

auf dem Wahlbenachrichti-

gungsschreiben rechts unten

(rot eingekreist). Foto: Archiv
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Das Meldeamt informiert:

Veto bei Datenweitergabe
Mit Blick auf die Kommunalwahl

am 8. März weist das Einwohner-

meldeamt auf die folgende Be-

stimmung des Bundesmeldegeset-

zes (BMG) hin: Die Meldebehörde

darf (nach § 50 Abs. 1 Satz 1 BMG)

Parteien, Wählergruppen und an-

deren Trägern von Wahlvorschlä-

gen im Zusammenhang mit Wah-

len und Abstimmungen auf staat-

licher und kommunaler Ebene in

den sechs Monaten vor der Wahl

oder Abstimmung Auskunft aus

dem Melderegister gemäß § 44

Absatz 1 Satz 1 geben. Es dürfen

nur Daten von Gruppen vonWahl-

berechtigten weitergegeben wer-

den, wenn für deren Zusammen-

setzung das Lebensalter bestim-

mend ist. Konkret umfasst dies Na-

men und Adressen beispielsweise

von Erstwählern oder Senioren.

Geburtsdaten dürfen nicht mitge-

teilt werden. Die Person oder Stel-

le, der die Daten übermittelt wer-

den, darf diese nur für die Wer-

bung bei einer Wahl oder Abstim-

mung verwenden und hat sie spä-

testens einen Monat nach der

Wahl oder Abstimmung zu ver-

nichten. Die Betroffenen haben

das Recht, der Weitergabe dieser

Daten durch die Einrichtung einer

Übermittlungssperre zu wider-

sprechen. Wer bereits bei der Ge-

meinde Ottobrunn einer Über-

mittlung widersprochen hat,

braucht nicht erneut zuwiderspre-

chen; die Übermittlungssperre

bleibt bis zu einem schriftlichen

Widerruf gespeichert. Wahlbe-

rechtigte, die von diesem Recht

Gebrauch machen möchten, kön-

nen dies online unter www.buer

gerservice-portal.de/bayern/otto

brunn beantragen oder sich mit

dem Einwohnermeldeamt in Ver-

bindung setzen (Tel. 089/60808-

506, E-Mail: meldeamt@otto

brunn.de). MO

Die Kommunalwahl – vier Wahlen an einem Termin

Bei der Kommunalwahl

am 8. März finden zeit-

gleich vier verschiedene

Wahlen rund um die Kom-

munen (Gemeinden, Städ-

te, Landkreise) statt.

Auf Gemeindeebene wer-

den der erste Bürgermeis-

ter sowie die Mitglieder

des Gemeinderates ge-

wählt. Auf Kreisebene

werden der Landrat (als

Vorsitzender des Kreis-

tags) sowie die Kreistags-

mitglieder gewählt.

Bei der Bürgermeister-

wahl und der Landrats-

wahl haben die Wähler je-

weils eine Stimme. Bei derWahl des Gemeinderates und des Kreis-

tages haben die Bürger so viele Stimmen, wie es Sitze im entspre-

chenden Gremium gibt. Im Ottobrunner Gemeinderat sind dies

30, also hat der Wähler 30 Stimmen. Bei der Wahl des Kreistags

(70 Mitglieder) können Wähler bis zu 70 Stimmen vergeben.

Diese Vielzahl an Stimmen können unterschiedlich vergebenwer-

den. Einzelne Bewerber können bis zu drei Stimmen erhalten

(«kumulieren«). Wähler können auch Bewerber auf verschiede-

nen Listen ankreuzen, d.h. der Wähler verteilt seine Stimmen auf

Bewerber verschiedener Parteien (»panaschieren«). Wenn nicht

alle Stimmen für einzelne Kandidaten verwendet werden, kön-

nen die verbleibenden Stimmen per Listenkreuz einer Partei

gegebenwerden. Die restlichen Stimmenwerden dann als Einzel-

stimmen von oben nach unten auf die noch nicht gekennzeichne-

ten Bewerber verteilt. Auch Streichungen sind möglich.

Weitere Informationen unter www.deinewahl.bayern.de . MO

Muster eines Stimmzettels für

dieGemeinderatswahl

Foto: Bay. Innenministerium

Achtung: Rathaus am 9. März geschlossen

AmMontag, 9.März ist das Rathaus imNachgang zur Kommunalwahl

für den Publikumsverkehr geschlossen. Die Gemeindebibliothek hat

am Tag vor der Wahl (Samstag, 7. März) nicht geöffnet. MO

Yoga, Dance-Yoga, Kids-Yoga
ZENbo Balance, YONGA
Pilates, BODYART
Faszientraining - Melt-Methode
Achtsamkeit & Meditation
mentale Fitness
u.v.m.

www.zeitharmonie.de

Das Studio
Dein Retreat-Studio in Ottobrunn

Wir freuen
uns auf dich!
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Der erste Satz

»Die Dunstschicht über demMeer war so dicht wie Watte und lag

wie eine dreihundert Meter hohe Wand vor der Hafeneinfahrt.«

Michael Connelly: »Der Inselcop von L.A.«

Gemeindebibliothek aktuell

Rückblick in Zahlen
Im Jahr 2025 haben 58.087 Be-

sucher die Gemeindebibliothek

an 243 Öffnungstagen aufge-

sucht; im Durchschnitt also rund

239 Personen pro Öffnungstag.

Damit wurden die Besucherzah-

len der Vor-Coronazeit deutlich

übertroffen (2017: 56.834).

Der aktuelle Bestand vor Ort um-

fasst etwa 44.000 Medien, die ins-

gesamt 184.958 mal ausgeliehen

wurden. Die Ausleihzahlen der

Kinder- und Jugendbücher liegen

mit 76.549 Entleihungen auf dem

ersten Platz. Insgesamt wurden

5.122 neue Bücher, CDs, Konso-

lenspiele, Toniefiguren, Gesell-

schaftsspiele und einige andere

Medien angeschafft. Bei 119 Ver-

anstaltungen für Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene wurden

3.814 Besucher gezählt.

Wir sagen »Danke!« für die Treue

und freuen uns auf ein spannen-

des Jahr 2026. Melina Mois

Spielebox KUTI ist beliebt bei

Kindern undEltern.

Foto: Gemeindebibliothek

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 5., 12. und 19. Februar, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlesestunde

mit »EinGeburtstagsfest für Lieselotte vonAlexander

Steffensmeier und »Wieman ein Zottorunkel zähmt«

von Andrea Schomburg und Katja Gehrmann

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 26. Februar, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Bitte beachten: Die Gemeindebibliothek ist am Faschingsdiens-

tag, 17. Februar und am Samstag, 7.März (Tag vor der Kommunal-

wahl) geschlossen.

Bibliotheksrätsel

Wie heißt der bekannte Kommissar in den Venedig-Krimis von

Donna Leon?

a) Commissario LaBrea c) Commissario Cavallo

b) Commissario Brunetti d) Commissario Laurenti

Wer die richtige Lösung bis 28. Februar in der Gemeindebiblio-

thek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@otto

brunn.de) , kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Lesen – Hören – Sehen: Tipp

Familien- und Partyspiel
Bei dem Spiel »Flip

7« sammeln die Spie-

ler in jeder Runde

Karten, um ihre

Punktzahl zu maxi-

mieren. Jedes Mal

heißt es: Aufhören

oder doch noch eine

weitere Karte neh-

men – aber Vorsicht:

Wer doppelte Zah-

lenkarten zieht, scheidet sofort

aus der Runde aus. Natürlich ver-

führt das Spiel dazu, sein Glück

auf die Probe zu stellen. Je höher

die Zahlenwerte sind, die vor ei-

nem liegen, desto

mehr Punkte gibt es.

Nicht selten bedeutet

das allerdings eine

punktlose Runde.

Dank cleverer Aktions-

karten, die einem auf

dem Weg zum Sieg

noch ausbremsen kön-

nen, bleibt jede Partie

spannend und unvor-

hersehbar.

Das Familien- und Partyspiel kann

mit drei bis 18 Spielern ab acht

Jahren gespielt werden.

Stephanie Berr

   Hiffenkrapfen  

Nougatkrapfen

Erdbeerkrapfen

   Himbeer-Vanille-Krapfen

Krapfen gepudert

Vanillekrapfen 

   Krapfen glasiert
 mit Kirschmarmelade  

De guad´n Krapfen 
gibt´s beim Fiegert

Germknödel-Krapfen 
Zwetschgenmus und Pudding  

Krapfen mit 
Aprikosenmarmelade

“Gibt´s mich  dazu!”gratis

Beim Kauf von  5 Krapfen
 nach Wahl

Beim Kauf von  5 Krapfen
 nach Wahl

Angebot gültig vom  12. Januar - 08. Februar 2026

Gibt´s einen Krapfen 

 
(gepudert )

dazu!
gratis 

Pistazien-Krapfen
mit Pistaziencreme

Tropic-krapfen
mit Mango-Maracujamarmelade  

Neu
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Pfarrei St. Magdalena

Neues aus der Bücherei
Kindern den Zugang zu guten

Büchern zu ermöglichen, liegt

dem Büchereiteam der Pfarrei St.

Magdalena am Herzen.

Um auch die Jüngsten dafür zu

begeistern, findet jeden zweiten

Donnerstag um 16.00 Uhr ein Vor-

lesen für Kinder in der kleinen,

feinen Bücherei (Ottostraße 102)

statt. Der nächste Vorlesetermin

ist am 12. Februar. »Wir sind der

Meinung, dass Vorlesen sehr

wichtig für die Entwicklung der

Kinder ist. Und die Kinder genie-

ßen es, vorgelesen zu bekom-

men«, sagt Büchereileiterin Da-

niela Fieger.

»Was die Eltern sehr schätzen, ist,

dass wir eine kleine Bücherei sind,

die recht übersichtlich ist.« Und

wenn die Kinder beschäftigt sind,

haben laut Fieger auch die

Erwachsenen Zeit, in Ruhe nach

einer neue Lektüre zu schauen«.

Auswahl gibt es auch für die Gro-

ßen genug – wie aktuelle Bestsel-

ler, spannende Krimis, Sachbücher

und neueste Zeitschriften. Kom-

men Sie vorbei und stöbern Sie in

gemütlicher Atmosphäre.

Die Öffnungszeiten sind sonntags

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

donnerstags von 16.00 Uhr bis

18.00 Uhr (nicht in den Schulferi-

en).

Das Bücherei-Team freut sich auf

Ihren Besuch.

MO

Sternsinger sammelten für Kinder in Not

Wie jedes Jahr zu Dreikönig waren auch heuer viele Sternsinger in

Ottobrunn unterwegs, um den Segen »Christus+Mansionem+Bene-

dicat« (Christus segne dieses Haus) möglichst vielen Menschen zu

überbringen. Nach den Entsendegottesdiensten ging es auf den

Weg. Die Kinder lernten dabei die Straßen, Häuser undMenschen ih-

rer Heimatgemeinde aus einer anderen Perspektive kennen und er-

hielten viel Lob und Süßigkeiten. Der Segen wurde mit Gedicht und

Gesang,Weihrauch und einer Kreideaufschrift oder als Türaufkleber

überbracht. Dabei spendeten die Menschen für den Zweck der dies-

jährigen Sternsingeraktion, nämlich für Kinder, die in ihrer Heimat

nicht in die Schule gehen können, weil sie arbeitenmüssen. Nach ei-

nem langen Tag freuten sich alle Beteiligten, etwas Gutes getan zu

haben. Insgesamt wurden im Pfarrverband Vier Brunnen fast 26.000

Euro gesammelt. Text: Thomas Diessel / MO, Foto: privat

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Pastorenwechsel
Die Freikirche der Siebenten-

Tags-Adventisten in der Huber-

tusstraße 20 hat einen neuen Pas-

tor. Anfang Januar hat Lukas

Rottmann die Nachfolge von Eric

Hensel angetreten. Der ehemali-

ge Pastor betreut nach einer

neunmonatigen Gesundheitspau-

se und den daraus resultierenden

Umstrukturierungen zwei andere

Ortsgemeinden im Münchner

Raum.

Sein Weg als Pastor führte Rott-

mann von Erlangen über Aschaf-

fenburg nach München. Er ist 35

Jahre alt und nicht verheiratet. In

seiner neuen Gemeinde ist es ihm

wichtig, den Menschen zuzuhö-

ren, ihre Bedürfnisse zu erkennen

und den Weg mit Gott gemein-

sam zu gehen.

In diesem Jahr begeht die Otto-

brunner Adventistengemeinde

ihr zehnjähriges Jubiläum. Am

Sonntag, 19. Juli um 10.00 Uhr

wird es einen Fest-Gottesdienst

geben und anschließend ein bun-

tes Programm. Nähere Infos fol-

gen. Yvonne Rudolph / MO

Pastor Lukas Rottmann

Foto: Michael Schweigert

Pfarrverband Vier Brunnen: Lesung

»Vom glückenden Leben«
AmDienstag, 10. Februar findet

um 19.30 Uhr im Stephani-Haus

Hohenbrunn eine kommentierte

Lesung zum Thema »Vom glü-

ckenden Leben« statt. Protago-

nisten des Abends sind Wolfgang

Baldes (Diakon i. R.) und Roland

Dürre (Unternehmer).

Zu erleben ist ein Dialog über die

Biophilie – die Liebe zum Leben.

Dies war ein Kerngedanke des Je-

suiten, Philosophen, Manage-

ment- und Politik-Beraters Rupert

Lay (1929-2023). In Geschichten,

Gedichten und anderen Beiträ-

gen soll an diesemAbend von die-

ser Liebe zum Leben erzählt wer-

den. Beide Protagonisten bewegt

dabei die Frage »Wie kann Leben

gelingen?«, über die sie ins Ge-

spräch kommenwollen.

Waldemar Junior / MO

BestattungsvorsorgeTaufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
0 81 02 / 9 98 68 77

Aying
0 80 95 / 87 59 08

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen 
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ott obrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 · www.maharani-ott obrunn.de

Indisches Restaurant

Februar-Genuss pur: Spezialitäten des Monats
Große Auswahl an veganen & vegetarischen Gerichten

Öffnungszeiten: täglich von 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr
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TSC Kinderfasching am 8. Februar

Spiele und Tombola
Der beliebte Kinderfasching des

Tanzsportclubs (TSC) Ottobrunn

findet heuer am Sonntag, 8. Feb-

ruar von 14.30 bis 17.30 Uhr in der

Ferdinand-Leiß-Halle statt. Einlass

ist um 14.00 Uhr. Karten für Kin-

der (4 Euro) und Erwachsene (6

Euro) sowie genauere Informatio-

nen gibt es auf dem Instagram

Account »tscottobrunn«. Bei der

Faschingsfeier stehen für die

Kinder (und ihre Eltern) Tanzvor-

führungen, Faschingsspiele und

eine Tombola auf demProgramm.

Ganz bewusst gibt es kein Motto,

damit der Fantasie bei den Kostü-

men keine Grenzen gesetzt sind.

MO

Faschingstreiben auf dem Rathausplatz

Am Faschingsdienstag, 17. Februar lädt das Wolf-Ferrari-Haus die

ganze Familie von 14.00 bis 17.30 Uhr zum bunten Faschings-

treiben auf den Rathausplatz ein. Für die kleinen Gäste gibt es

Kinderschminken, Zaubereien, einen Clown und Ballonmodellage.

Auch die beliebte Kindereisenbahn und ein Karussell stehen für

die Kinder bereit. Die Größeren können ihr Glück an den

Geschicklichkeitsbuden versuchen. Für den richtigen Sound sorgt

ein DJ. Auf der Bühne zeigen die Showtanzgruppen und Prinzen-

paare der Faschingsgesellschaft Gleisenia Unterhaching ihre

Kunst. Ein Fotopoint lädt zu lustigen Bildern ein. Zum Abschluss

gibt es eine Kasperltheater-Vorführung. Für das leiblicheWohl ist

gesorgt. Der Eintritt ist frei. Text: MO / Foto: Claus Schunk

Kunsthandwerkermarkt am 1. März

Kreativ und regional
Am Sonntag, 1. März verwandelt

sich dasWolf-Ferrari-Haus von 10.00

bis 17.00 Uhr wieder in ein buntes

Paradies für alle, die den Frühling

kaum erwarten können. Beim

Kunsthandwerker- und Hobby-

Künstlermarkt präsentieren zahlrei-

che Aussteller liebevoll gestaltete

Unikate – perfekt für den Start in

die neue Saison. Freuen Sie sich auf

Osterdekoration, handgefertigte

Blumenkränze, frühlingshaften

Schmuck oder kreative Wohn- und

Gartendekorationen. MO

Workshop am 7. und 8. März

»Musical to go«
Du trällerst gerne »Mamma

Mia«, groovst zu den Songs von

»Hair«, singst lauthals »Hakuna

Matata« unter der Dusche oder

tanzt zu »Singin‹ in the rain« in

der Küche? Dann bist Du beim

Theaterworkshop »Musical to

go«, der am Wochenende 7. und

8. März stattfindet, genau richtig.

Hier kannst Du mit Gleichgesinn-

ten in zwei Tagen eine eigene

Show entwickeln und diese auf

der Bühne präsentieren. Der

Workshop findet im »Schwung-

rad« in der Ludwig-Thoma-Straße

12 statt.

Die Aufführung ist am Sonntag, 8.

März um 18.00 Uhr. Die Teilnah-

me kostet 179 Euro.

Weitere Infos gibt es unter www.

mensch-mach-drama.de/Aktuel-

les . MO

Volksbühne Neubiberg-Ottobrunn

»Ach du lieber Gott«
Die Volksbühne Neubiberg-Ot-

tobrunn zeigt ab 6. März die Ko-

mödie »Ach du lieber Gott« im

Leiberheim in Waldperlach.

Zum Inhalt: Beim Sternekoch An-

dreas tut sich eine riesige Kluft

zwischen Berufs- und Privatleben

auf. Einerseits wird er von Mün-

chens feiner Gesellschaft gehypt.

Andererseits ist er völlig überar-

beitet und von seiner Frau Danie-

la geschieden. Als seine Tochter

Gloria ins Kloster gehen will, wird

es ihm zu viel. Er verschwindet

von der Bildfläche undmietet sich

inkognito in dem Frauenkloster

ein, in dem Gloria das Ordensge-

lübte ablegen will. Das möchte er

mit allen Mitteln verhindern.

Im Kloster trifft er aber nicht nur

auf die resoluten Schwestern Ma-

ria und Scholastika, sondern auch

auf seine geschiedene Frau und

deren neuen Partner.

Aufführungen

Fr., 06.03., 20.00 Uhr

Sa., 07.03., 20.00 Uhr

So., 08.03., 19.00 Uhr

Fr., 13.03., 20.00 Uhr

Sa., 14.03., 20.00 Uhr

So., 15.03., 19.00 Uhr

Fr., 20.03., 20.00 Uhr

Sa., 21.03., 20.00 Uhr

So., 22.03., 19.00 Uhr

Karten (14 Euro) gibt es online bei

www.okticket.de und bei Modell-

bau Vordermaier, Ottostraße 26.

MO

Wettbewerb für Kabarett & Comedy

Bereits zum 24.

Mal fand im No-

vember der Wett-

bewerb für Kaba-

rett und Comedy

im Wolf-Ferrari-

Haus statt. Alle

fünf Bewerber er-

hielten im fast aus-

verkauften Fest-

saal großen Ap-

plaus. Zu erleben

waren vier Einzel-

künstler und ein

Duo. Den ersten Platz belegte der Kabarettist Abbas Alwakeel,

den zweiten Platz das Comedy-Duo Burloni alias Valter Rado (l.)

und Tim Schaller (r.) und den dritten Platz der Bühnenkünstler

und Jongleur Christoph Rummel.

Einen umjubelten Auftritt legte zudem Show-Double Patrick

Granado hin, der Tina Turner undMichael Jackson imitierte.

Text: MO / Foto: Claus Schunk



13

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kultur

Ottobrunner Konzerte: 8. Flamenco!-Festival

Ursprünglich und modern
Das 8. Flamenco!-Festival am 20.

und 21. März verspricht wieder

Flamenco auf Weltniveau. An

zwei Abenden kann das Publikum

in die Welt des zeitgenössischen

Flamencos eintauchen und sie ge-

nießen. Zudem werden Tanz-

workshops angeboten.

Erster Abend mit Karen Lugo

Die mehrfach ausgezeichnete Fla-

mencotänzerin und Choreografin

Karen Lugo gilt dank ihrer uner-

schrockenen Kreativität und emo-

tionalen Tiefe als eine der zentra-

len Figuren des aktuellen Flamen-

cos. Zusammen mit ihrer Flamen-

co-Gruppewird sie am Freitag, 20.

Februar um 20.00 Uhr ihren ein-

zigartigen Stil zwischen Tradition

und Moderne im Wolf-Ferrari-

Haus präsentieren.

Karen Lugo hat mit bekannten

Flamenco-Künstlern wie Pepe Ha-

bichuela, Jorge Pardo, Carles Be-

navent oder Silvia Pérez Cruz zu-

sammengearbeitet.

Darüber hinaus wirkte sie bei

zwei Tanz-Dokumentarfilmen

mit: »Flamenco Art on Fire« (Joa-

quin Calderon) und »Flamenco

Flamenco« (Carlos Saura).

In Ottobrunn wird Karen Lugo

von Marc López an der Gitarre

und dem Sänger Juan Debel be-

gleitet. Gemeinsam treten sie in

einen lebendigen Dialog zwi-

schen Bewegung und Musik, der

die Wurzeln des Flamencos wür-

digt und gleich-

zeitig neue Wege

in die Zukunft er-

öffnet.

Musikalisches

Feuerwerk

mit dem

Chicuelo-Trio

Am Samstag, 21.

Februar wird das

Ch i cue lo -Trio

– mit Bandleader

und Flamenco-Gi-

tarrist Juan Gó-

mez »Chicuelo«,

Perkussionist Ja-

cobo Sánchez und

Geiger Caros Caro

– um20.00 Uhr ein

musikalisches Feu-

erwerk im Wolf-

Ferrari-Haus ent-

fachen. Chicuelo,

wie er in Musiker-

kreisen genannt wird, zählt zu

den wichtigsten Repräsentanten

der spanischen Flamenco-Szene

und ist als Grenzgänger bekannt.

Er spielte und spielt mit den be-

kanntesten Flamenco-Musikern

wie dem legendären Tomatito,

José Mercé, Duquende oder dem

Sänger und Schauspieler Miguel

Poveda. Auch Filmmusik kompo-

nierte er. Der Soundtrack zu Pablo

Bergers Film »Blancanieves«, bei

dem er mitarbeitete, wurde mit

dem Goya-Preis ausgezeichnet.

Konzerttickets – Einzelticket:

32,50 Euro, Kombiticket (beide

Konzerte): 55 Euro – erhalten Sie

unter www.wfh-ottobrunn.de

oder an der Theaterkasse (Tel.

089/60808-302).

Flamenco-Tanzworkshops

Im Rahmen des Festivals finden an

beiden Tagen zudem Tanzwork-

shops mit Karen Lugo zu den The-

men »Tarantos« und »Abandola-

os« statt. Der Workshop zum The-

ma Tarantos (Kurs 1 Mittelstufe)

findet jeweils samstags und sonn-

tags von 11.30 bis 13.00 Uhr statt.

Der Workshop zum Thema Aban-

dolaos (Kurs 2 Mittelstufe/Fortge-

schrittene) findet ebenfalls sams-

tags und sonntags von 13.30 bis

15.00 Uhr statt.

Die Gebühren pro Kurs betragen

120 Euro. Weitere Infos gibt es

unter www.ottobrunner-konzer

te.com . MO

Flamencotänzerin Karen Lugo Foto: VA

Kabarett im Wolf-Ferrari-Haus

»Ein Tritt frei«
Kabarettist Christoph Sonntag

präsentiert am Samstag, 14. Feb-

ruar um 19.30 Uhr im Wolf-Ferra-

ri-Haus einenAbend voller Humor

Scharfsinn und Tiefgang. In sei-

nem Programm »Ein Tritt frei«

stellt Sonntag fest: Die Welt ist

verrückt geworden. Doch mit sei-

nem messerscharfen Verstand,

unerschütterlichen Witz und der

Energie eines ganzen Kabarett-

Feuerwerks bringt er Ordnung ins

Chaos und feuert Lachsalven ins

Publikum. Wenn andere jam-

mern, lacht Christoph Sonntag

– und zeigt uns dabei, wie befrei-

end Humor sein kann. Er legt den

Finger in die Wunden der Gesell-

schaft, trifft genau ins Schwarze

und bleibt dabei immer char-

mant, musikalisch und hinreißend

spontan. Politik, Alltag, Absurdi-

täten des Lebens – nichts bleibt

verschont, wenn Sonntag seine

satirische Rundumattacke startet.

Wer intelligent lachen, nachden-

ken und Spaß haben will, ist hier

genau richtig. Karten für 25,50

Euro gibt es unterwww.wfh-otto

brunn.de und an der Theaterkas-

se (Tel.: 089/60808-302). MO

Christoph Sonntag Foto: VA

Ottobrunner Konzerte: Singer-Songwriter-Festival

Bayerisch – britisch – cool
Am 6. und 7. Februar findet im

Rahmen der Ottobrunner Konzer-

te das dritte Singer-Songwriter-

Festival im Wolf-Ferrari-Haus

statt. Zu erleben gibt es ein viel-

seitiges Programm von Blues über

Country und Folk bis hin zu Soul

und Pop.

Mit seinem Soloprogramm »Mia

san Oans« ist der bekannte baye-

rische Liedermacher und TV-Mo-

derator Werner Schmidbauer am

Freitag, 6. Februar in Ottobrunn

zu Gast (Karte: 36 Euro).

Am Samstag, 7. Februar teilen sich

drei der angesagtesten britischen

Singer-Songwriter die Bühne

(Karte: 32,50 Euro). Mit Daisy

Chute, Hollie Rogers und Ed Blunt

verspricht dieses exklusive musi-

kalische Zusammentreffen ein un-

vergesslicher Abend zu werden.

Fans von JoniMitchell, Paul Simon

oder Randy Newman kommen

dabei voll auf ihre Kosten. Beide

Konzerte beginnen um 20.00 Uhr.

Weitere Informationen und Kar-

ten gibt es unter www.wfh-otto

brunn.de . MO

Plakat: VA
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Auftaktveranstaltung zu 150 Jahre Ermanno Wolf-Ferrari

In Ottobrunn Waldheimat gefunden
Mit Musik und Emotionen ist

Ottobrunn ins Jahr 2026 gestar-

tet: Am 12. Januar hätte der Kom-

ponist und Ottobrunner Bürger

Ermanno Wolf-Ferrari seinen 150.

Geburtstag gefeiert. Eine Jubilä-

umsveranstaltung im Wolf-Ferra-

ri-Haus erinnerte an das Leben

undWirken des Künstlers, der Ot-

tobrunn einst seine »Waldhei-

mat« nannte und hier Inspiration

und Ruhe fand.

Inspirierender Vortrag zur

Festschrift

»Ermanno Wolf-Ferrari und Otto-

brunn: … damals, als die Welt mit

meiner Seele so ganz überein-

stimmte« – unter diesem Titel prä-

sentierte Sprachwissenschaftlerin

und Denkmalpflegerin Felicitas

Kolb ihre neu erschienene Fest-

schrift. Anhand zahlreicher Briefe,

Fotografien und Dokumente

zeichnete sie ein lebendiges Por-

trät des Komponisten, der von

1915 bis 1931 im beschaulichen

Ottobrunner Raum lebte und dort

enge familiäre und freundschaftli-

che Bande knüpfte. Der Wohnort

Ottobrunn war für den Künstler

stets eine Herzensangelegenheit.

Die in Vortrag und Festschrift ge-

zeigten Archivalien stammen aus

der Sammlung von Jan Murken,

Ehrenbürger der Gemeinde und

Gründer des Otto-König-von-

Griechenland-Museums sowie aus

dem Gemeindearchiv, der um-

fangreichen Sammlung der Baye-

rischen Staatsbibliothek sowie

aus Privatbesitz.

Bürgermeister Thomas Loderer

würdigte in seiner Eröffnungsre-

de dasWerkWolf-Ferraris und sei-

ne bleibende Bedeutung für die

Region. Für die musikalische Um-

rahmung sorgte Professor Micha-

el Schneidt von der Rosmarie-

Theobald-Musikschule am Flügel.

»Bezaubernd«, »inspirierend«,

»wundervoll«: So lauteten einhel-

lig die Kommentare der rund 100

Gäste, darunter Landrat Chris-

toph Göbel und Neubibergs Bür-

germeister Thomas Pardeller.

Weitere Veranstaltungen

Das Jubiläumsjahr zu Ehren des

Komponisten wird mit weiteren

Veranstaltungen fortgesetzt, da-

runter eine Aufführung des »ars

musica chores« mit Chorstücken

von Wolf-Ferrari (voraussichtlich

im Juni), ein Festakt zu 40 Jahre

Wolf-Ferrari-Haus mit Ausstel-

lung über den Namensgeber

(26.09.) sowie ein Konzert von

Lehrkräften der Rosmarie-Theo-

bald-Musikschule mit Wolf-Ferra-

ris Werken (03.10.). Nähere Infos

dazu werden in Mein Ottobrunn

veröffentlicht. MO

Über den rundum gelungenen Auftakt ins Jubiläumsjahr freu-

ten sich (v.l.): RTM-Leiter Robert Jobst, Thomas Pardeller (Bür-

germeister Neubiberg), Landrat Christoph Göbel, Referentin

und Autorin Felicitas Kolb, Bürgermeister Thomas Loderer,

Prof. Jan Murken (Gründer des König-Otto-Museums), Tabea

Förth (Museumsleiterin), Pianist Prof. Michael Schneidt und

vhs-Leiter Christof Schulz. Foto: vhs SüdOst

Festschrift mit neuen Einblicken

Die Festschrift »Ermanno Wolf-

Ferrari und Ottobrunn: »…da-

mals, als die Welt mit meiner

Seele so ganz übereinstimmte«

beleuchtet anlässlich des 150.

Geburtstags des Komponisten

und des 40-jährigen Bestehens

des Wolf-Ferrari-Hauses die

künstlerische Laufbahn und re-

gionale Bedeutung des Kompo-

nisten. Der Deutsch-Italiener

verbrachte von 1915 bis 1931

fast 16 Jahre seines Lebens im

Raum Riemerling/Ottobrunn.

Verfasst wurde die Festschrift

von Felicitas Kolb, die mit fundierter archivalischer Forschung

neue Einblicke eröffnet. Sie ist zum Preis von 12 Euro imKönig-Ot-

to-Museum erhältlich und eignet sich ideal als bleibende Erinne-

rung an das Festjahr 2026. Tabea Förth

EmiLe 
Montessorischule
Arastraße 2
85579 Neubiberg 
www.emile-montessori.de

sei
dabei

Unsere VorschulKiTa
für  5- bis 7-jährige

Hier 
informieren

Infoabend
Donnerstag, 
26. Februar,
19 Uhr
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König-Otto-Museum bittet um Spenden

Wertvolle Reiterstatuette
Eine außergewöhnliche

Entdeckung auf der

Münchner Kunstmesse

»Highlights« eröffnet

dem Otto-König-von-

Griechenland-Museum

die Chance auf ein neues

Herzstück seiner Samm-

lung: eine einzigartige,

um 1835 entstandene

Reiterstatuette von König

Otto von Griechenland,

die ihn in griechischer Na-

tionaltracht mit erhobe-

nem Säbel zeigt. Die

kunsthistorisch bedeu-

tende, goldglänzende

Statuette ist ein Unikat

und bislang völlig unbe-

kannt.

Dank des persönlichen Engage-

ments des Museumsgründers Pro-

fessor Jan Murken konnte das

Kunstwerk gesichert werden. Nun

soll es dauerhaft im Besitz der Ge-

meinde bleiben – durch eine ge-

meinsame Spendenaktion. Durch

diese soll ein Betrag von 28.500

Euro gesammelt werden. Der Ge-

meinderat hat beschlossen, den

Ankauf verbindlich abzusichern.

Das heißt: Die Spender können

sich sicher sein, dass die Anschaf-

fung tatsächlich getätigt wird

und ihre Spende für genau diesen

Zweck verwendet wird.

Ab sofort können Spenden auf

folgendes Spendenkonto einge-

zahlt werden: Gemeinde Otto-

brunn, Verwendungszweck: Rei-

terstatuette König-Otto-Muse-

um, IBAN: DE05 7025 0150 0540

1010 03. »Gemeinsam können wir

ein neues Highlight für unser Mu-

seum schaffen!«, so Museumslei-

terin Tabea Förth. »Helfen Siemit,

Geschichte zu bewahren!«

In einem halben Jahr, am 28. Juli

soll die Reiterstatuette der Öf-

fentlichkeit im Rahmen eines

Festakts vorgestellt werden; und

damit genau am 50. Jahrestag der

Begründung der heimatkundli-

chen Sammlung, aus der das Kö-

nig-Otto-Museum hervorgegan-

gen ist. MO

Der güldeneKönigOtto hoch zuRoß.

Foto: A. Brandl

vhs SüdOst: Highlights im Februar

Wer wird Bürgermeister?
Die vhs SüdOst star-

tet ins Frühjahrsse-

mester. »Miteinander.

Füreinander. Mit Lie-

be« – so lautet der be-

wusst positiv gewähl-

te Titel auf dem Cover

des neuen Programm-

hefts. Ein Herzsymbol

führt zu ausgewähl-

ten Angeboten, in de-

nen es um gesell-

schaftlichen Zusam-

menhalt, Teilhabe,

Gesundheit, Resilienz

oder andere positive

Aspekte des Lebens

geht. Stöbern lohnt

sich! Das Programm

ist online abrufbar

und wurde Mitte Ja-

nuar in gedruckter Form an die

Haushalte aller Teilnehmer ver-

schickt. Gerne können Sie es auch

bei der vhs SüdOst bestellen

(Webseite: www.vhs-suedost.de ,

Telefon 089/442-389-0, E-Mail:

info@vhs-suedost.de).

Podiumsdiskussion mit

Bürgermeister-Kandidaten

Knapp einenMonat vor den Kom-

munalwahlen (siehe S. 8 und 9)

findet am Mittwoch, 11. Februar

um 19.00 Uhr eine Podiumsdis-

kussion mit den Bürgermeister-

Kandidaten im Wolf-Ferrari-Haus

statt. Amtsinhaber Thomas Lode-

rer (CSU)muss sich drei Herausfor-

derern stellen: Leon Matella

(Bündnis 90/Die Grünen), Florian

Schardt (SPD) und Vivi Ulmen (Die

Linke).

Diskutieren Sie mit den Kandida-

ten und bringen Sie Ihre Fragen

ein. Die Moderation übernimmt

Redakteur Stefan Weinzierl vom

Münchner Merkur. Die Veranstal-

tung ist eine Kooperation mit der

Agenda 21 Ottobrunn-Neubi-

berg. Der Eintritt ist frei; eine An-

meldung ist nicht erforderlich.

Digital-Café

Im Digital-Café bekommen Inte-

ressierte individuelle Hilfe beim

Meistern von digitalen Herausfor-

derungen. Ehrenamtliche Helfer,

geschult und betreut von der vhs

SüdOst, unterstützen verständlich

und kostenfrei bei Fragen und

Problemen rund um digitale End-

geräte undDienstleistungen. Eine

Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Digital-Café ist eine Initiative

der Volkshochschule SüdOst zu-

sammen mit dem Haus der Senio-

ren. Der nächste Termin findet am

Freitag, 27. Februar von 10.00 bis

12.00 Uhr im Haus der Senioren

statt. vhs / MO

Die stellvertretende vhs-Leiterin Elisa-

beth Stein präsentiert das bewusst posi-

tiv gestaltete Frühjahrsprogramm.

Foto: vhs SüdOst

Jubiläen im Jahr 2026

40 Jahre

Wolf-Ferrari-Haus und Tanzsportclub Ottobrunn e.V.

50 Jahre

•Die Sammlung, aus der das König-Otto-Museum entstand,

wurde vom Gemeinderat im Juli 1976 beschlossen.

•Eröffnung des Hallenbads (Vorläufer des Phönix-Bads)

90 Jahre

Eigenheimervereinigung Ottobrunn-Hohenbrunn

150. Geburtstag

Komponist Ermanno Wolf-Ferrari (12. Januar 1876)

112 Jahre

Freiwillige Feuerwehr Ottobrunn

Text: MO / Hintergrundbild: Adobe Stock

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE
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Phönix-Bad: Modernisierung im Saunabereich

Naturnahe Wellness-Welt

Der lang geplante Teil-Umbau

der Saunawelt im Phönix-Bad

steht an: Der nördliche, noch aus

den 90er-Jahren stammende Bau-

teil unter der Glaskuppel wird ab

Montag, 2. März grundlegend

modernisiert. Die Bauzeit ist auf

neunMonate ausgelegt.Wenn al-

les nach Plan läuft, könnte die

neueWellness-Welt bereits imDe-

zember eröffnet werden.

Der Umbau betrifft ausschließlich

den nördlichen Bereich unter der

Glaskuppel und das Sauna-Außen-

becken. Alle anderen Bereiche

bleiben während der gesamten

Bauzeit wie gewohnt geöffnet.

Plan für die neue Saunawelt

Mit der Modernisierung entsteht

eine neue, naturnah gestaltete

Wellness-Welt mit vier neuen Sau-

nen, einem Dampfbad und mehr

Raum für Ruhe und Achtsamkeit.

Der Umbau wurde um ein Jahr

verschoben, weil ein Baustart

2025 erst im Sommer möglich ge-

wesen wäre und bei mehreren

Monaten Bauzeit das Angebot in

der Saunawelt dann fast den gan-

zen Saunawinter 2025/26 über

eingeschränkt gewesen wäre.

XXL-Saunanacht im Februar

Bei einer XXL-Saunanacht wird

am Samstag, 28. Februar ab

18.00 Uhr Abschied von der alten

Saunawelt gefeiert. Auf dem Pro-

gramm stehen Spezialaufgüsse

und Partystimmung unter der

Glaskuppel mit DJ Woiferl. Der

Zuschlag auf den regulären Ein-

trittspreis beträgt an diesem

Abend (ab 16.00 Uhr) 2 Euro. Das

Programm zur Saunanacht finden

Sie unter phoenixbad.de/XXL-

saunanacht . Weitere Informatio-

nen sowie laufende Updates zum

Umbau gibt es unter phoenix

bad.de . MO

So könnte die sogenannte Waldlounge aussehen. 
Foto: wellver-de concept GmbH

Aktuelle Kurzmeldungen

AWO-Nachbarschaftshilfe feiert Jubiläum

Die AWO-Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubi-

berg feiert am Sonntag, 1. März zwischen 11.00 und 15.00 Uhr ihr

20-jähriges Bestehenmit einem Tag der offenen Tür. Das Teamder

Nachbarschaftshilfe möchte diesen Tagmit allen Ehrenamtlichen,

Netzwerkspartnern und Gönnern feiern, aber auch neue Ehren-

amtliche gewinnen oder potentielle Kunden über ihr Angebot

informieren. Kommen Sie gerne vorbei (Putzbrunner Str. 52/

Eingang Josef Seliger Str.1).

Ausbildungsmesse an der Realschule Neubiberg

Am Samstag, 7. März findet von

11.00 bis 15.00 Uhr die nächste Aus-

bildungsmesse an der Realschule

Neubiberg statt. Dabei können Ju-

gendliche der 8. bis 10. Klassen aller

Schularten und deren Eltern bei rund

60 namhaften Unternehmen aus der

Region ihre Fragen zu Berufsorien-

tierung, konkreten Ausbildungsstel-

len und Praktika klären. In lockerer

Atmosphäre lassen sich persönliche

Gespräche mit Firmen unterschiedlichster Berufsfelder führen und

wichtige Kontakte für den erfolgreichen Start ins Berufsleben

knüpfen. Auch die Gemeinde Ottobrunn ist wieder mit dabei.

Nähere Infos gibt es unter www.clever-azubi.com . MO

Foto: TJEC

Jetzt anmelden und mitmachen!

Auch heuer findet wieder die Aktion

»Ottobrunner Frühlingserwachen«

statt. Vom 23. März bis 18. April kön-

nen beim Einkauf in teilnehmenden

Geschäften Stempel gesammelt und

nach Ende der Aktion Preise gewon-

nen werden. Gewerbetreibende, die

an der Aktion teilnehmen möchten,

können sich noch bis 20. Februar bei

der Organisatorin Susanne Vorder-

maier anmelden (E-Mail: susanne@

vordermaier.net , Tel. 0172/8242243).

In der März-Ausgabe folgen weitere Informationen zur Aktion

und eine Übersicht, welche Geschäfte dabei sind.

Text: MO / Plakat: Wochenanzeiger
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Projekte mit Ehrenamtlichen zur Sprachförderung

Lesefreude verbindet

Aus einer Teamtag-Idee der Ab-

teilung »Familie, Bildung, Sozia-

les« der Gemeinde Ottobrunn ent-

standen mehrere Projekte zur

Sprachförderung bei Kindern. Es

begann mit einem Aufruf im Pro-

grammheft des Hauses der Senio-

ren. Auf diesenmeldeten sich Inte-

ressierte bei der Integrationsbe-

auftragten Stefanie Marrero. Sie

tauschte sich mit ihnen aus und

teilte die Senioren in zwei Grup-

pen auf. Die eine Gruppe kümmert

sich um die Unterstützung bei

Schulthemen und steht dem Hel-

ferkreis Asyl zur Seite; die andere

wurde zu Vorlesepaten in Kitas.

Seit fast fünf Monaten

ist das integrative

AWO Kinderhaus

»Hand in Hand« nun

schon bei dem Projekt

»Vorlesepaten« dabei.

»Wir freuen uns sehr,

Teil des Projekts zu

sein. Jeden Mittwoch

besuchen uns zwei en-

gagierte Senioren – Dr.

Robert Spieß und Wal-

traut Bachmann – und

lesen den Kindern

spannende, lustige

und liebevolle Ge-

schichten vor. Die Kin-

der lauschen aufmerk-

sam und freuen sich

auf die gemeinsame

Zeit. Auch unsere Vor-

lesepaten genießen die Begegnun-

gen mit den Kindern sehr. Es ent-

stehen wertvolle Momente voller

Nähe, Freude und Verbundenheit.

Wir sind dankbar für diese Koope-

ration, die nicht nur die Sprachent-

wicklung fördert, sondern auch die

Freude am Lesen weckt und das so-

ziale Miteinander stärkt.«, berich-

tet Einrichtungsleiterin Dorota

Karwowska.

Wenn auch Sie Teil des Projekts

werden möchten, melden Sie sich

bitte bei Stefanie Marrero

(E-Mail: FamilieBildungSoziales@

ottobrunn.de , Tel: 0 89/60808-

509). MO

Interessiert lauschen die Kinder der

Geschichte, die Waltraud Bachmann

vorliest. Foto: privat

Hospizkreis Ottobrunn

Malen für die Seele

Unter dem Titel »Malen für die

Seele« lädt der Hospizkreis Otto-

brunn e. V. (HKO) trauerndeMen-

schen zu drei begleiteten Mal-

nachmittagen ein. Dabei zeigen

erfahrene Trauerbegleiterinnen,

wie die Trauernden ihre Gefühle

mithilfe von Farben ausdrücken

und damit Trauerprozesse kreativ

sichtbar machen können. Ziel ist

es, neue Impulse für die persönli-

che Trauerarbeit zu geben und ei-

nen geschützten Rahmen für Aus-

tausch und Selbstwahrnehmung

zu schaffen.

Künstlerische Vorkenntnisse sind

nicht erforderlich; alle Materia-

lien werden kostenfrei gestellt.

Der HKO freut sich über eine

Spende. Die drei Samstagstermi-

ne (21.02., 28.02., 21.03.) finden

jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr im

Haus der Senioren (Mozartstraße

68) statt. Die Teilnehmerzahl ist

auf sechs Personen begrenzt. Für

weitere Interessenten gibt es eine

Warteliste. Die Anmeldung sollte

bis zum 16. Februar erfolgen (Tel.

089/66557670 oder E-Mail: info

@hospizkreis-ottobrunn.de).

Spendenaufruf

Die Hospizbegleiterinnen und

-begleiter des HKO schenken

Kranken, Sterbenden und deren

Angehörigen Zeit, Nähe und Ge-

borgenheit, wenn Worte fehlen

und das Leben sich wandelt. Da-

mit der HKO diese Begleitung

auch weiterhin kostenfrei anbie-

ten kann, ist der Verein auf finan-

zielle Unterstützung angewiesen

(Spendeninformation: Hospiz-

kreis Ottobrunn,

IBAN DE51702501500010081214;

BIC: BYLADEM1KMS).

Der HKO bittet um Ihre Mithilfe,

damit niemand den letzten Weg

alleine gehen muss und die eh-

renamtlichen Hospizhelferinnen

und -helfer gut ausgebildet wer-

den können. Uwe Kreßner / MO

Gefühle mithilfe von Farben

auszudrücken, kann bei der

Trauer helfen.

Bild: Gabriele Gabriel-Becker

Meldungen aus dem Landratsamt München

Neues Kfz-Kennzeichen: Start für »MU«

Zusätzlich zum bekanntenMünchner Kennzeichen »M« steht nun

eine weitere Option bei der Kfz-Zulassung zur Verfügung: Land-

kreisbürgerinnen und -bürger können seit dem 19. Januar das

neue Unterscheidungskennzeichen »MU« (Münchner Umland)

wählen. M-Kennzeichen bleiben weiterhin die Standardkennzei-

chen, sodass es sich bei der Zuteilung eines MU-Kennzeichens um

ein gebührenpflichtiges Wunschkennzeichen handelt. Weitere

Informationen zur Zulassung und zur Wunschkennzeichenreser-

vierung gibt es unter www.landkreis-muenchen.de/zulassung .

Neue Statistikbroschüre veröffentlicht

Was bewegt den Landkreis – und wie viel bewegt er selbst? Ant-

worten liefert die neue Ausgabe der Broschüre »Auf einen Blick

– Landkreis München in Grafiken & Zahlen 2025«. ImMittelpunkt

steht heuer das Thema Kultur. Ob Theater, Musik, Literatur oder

Bildung: Kultur im Landkreis ist vielfältig, lebendig und fest in der

Mitte der Gesellschaft verankert. Die Broschüre zeigt, wie groß

das kulturelle Engagement in den 29 Kommunen ist und vonwem

es getragen wird. Die Broschüre kann per E-Mail an pressestelle

@lra-m.bayern.de bestellt oder unter www.landkreis-muen

chen.de/broschueren heruntergeladen werden. LRA / MO

Weitere Kurzmeldungen

Alles über Desinformation und Verschwörungstheorien

Haben Sie schon einmal online eine Schlagzeile oder einen Text

gesehen und sich gefragt: Stimmt das wirklich? Genau das ist das

Problemmit Desinformation – sie wirken überzeugend, sind aber

gezielte Manipulationsbemühungen, die uns verunsichern und

die Gesellschaft spalten sollen. Die neue Plattform

lass-dich-nicht-manipulieren.dedes Bayerischen Staatsministeri-

ums des Innern, für Sport und Integration hilft, gezielt verbreitete

Falschinformationen zu erkennen und einzuordnen.

Wegweiser zum Vorgehen gegen digitale Hasskriminalität

Mit einemBest-Practice-Wegweiser wollen die Bayerische Landes-

zentrale für neue Medien, das Bayerische Bündnis für Toleranz

und das Bayerische Justizministerium Betroffene ermutigen, sich

gegen digitale Hasskriminalität zu wehren. Der Wegweiser sowie

Informationen zu Beratungs- und Meldestellen stehen unter

https://www.blm.de/de/wir-foerdern/initiativen-gegen-hass-im-

netz/gegen_hasskriminalitaet.cfm zum Download bereit. MO
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90+ Marken | 750+ Bikes sofort verfügbar | Garantie | alle Einzelstücke auch online unter bikemove.de

Alte Landstraße 17
85521 Ottobrunn

Telefon: 089-215 281 361

Unser Tipp:
1 Online E-Bike Berater nutzen und Traumbike fi nden
2 Online einen Probefahrt-Termin vereinbaren
3 Bike testen und sofort mitnehmen

Ausstellungsstücke | Vorjahresmodelle | junge Gebrauchte

E-BIKE MARKEN OUTLET

Einfach vorbeikommen oder Probefahrt-Termin vereinbaren
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Stimmungsvolle Partydeko

Hallo!Hallo!

Testet euer Wissen

Quiz zu den Olympischen Winterspielen
1

3

2

4

           Wie lautet das Motto der Winterspiele 2026?
            A) “It’s Your Vibe”   B) “Let's do it!”   C) “Come together in Italy”

Lustig!
„Ich habe bei Spiderman angerufen, 
aber er hatte kein Netz.“

Faschings-Basteltipp

Das braucht ihr:
• leere (Marmeladen-)Gläser • Bastelfarben  
• Wattestäbchen • Teelichter

Und so geht’s:
Die Gläser sollten sauber und 
trocken sein. Mit den Watte-
stäbchen nehmt ihr etwas Farbe 
auf und setzt rund um das Glas 
bunte Punkte. Vorsicht, dass ihr 
bei Drehen nichts verwischt!
Am Ende alles gut trocknen 
lassen. Mit einem Teelicht darin 
habt ihr bunte Partylaternen.habt ihr bunte Partylaternen.

Diesen Monat erwarten uns gleich zwei großartige Ereignisse: Vom 6. bis 22. Februar fi nden die 
Olympischen Winterspiele in Italien statt. Und gleichzeitig feiern wir Mitte des Monats den Höhepunkt 
der Faschingszeit. Eine richtig bunte Zeit wünschen euch Otto und der Löwe!

“Come together in Italy”

           Welche Nation ist bisher die erfolgreichste bei den Spielen?
A) USA   B) Österreich   C) Deutschland

Antwort:Mit 162 Gold-, 155 Silber- und 118 Bronzemedaillen (Stand nach 2022) ist
Deutschland die erfolgreichste Nation in der Geschichte der Winterspiele. Rennrodeln ist
die erfolgreichste deutsche Wintersportart mit 86 Medaillen.

Antwort:Die ersten offi ziellen Olympischen Winterspiele fanden 1924 in Chamonix,
 Frankreich, statt. In Italien sind es seitdem bereits die 25. Spiele.

          Wann fanden die Olympischen Winterspiele zum ersten Mal statt?
            A) 1924 in Frankreich   B) 1850 in Österreich   C) 1902 in Deutschland

Antwort:Es gibt 116 verschiedene Wettbewerbe in 16 Sportarten, an denen ca. 3.500 Sportler 
aus etwa 90 Nationen teilehmen werden. Das deutsche Team besteht aus 188 Athleten. 

           Wie viele sportliche Wettbewerbe gibt es? 
A) 3.500   B) 90   C) 116

Antwort:Mit der Übersetzung „Es ist dein Vibe/Gefühl“ liegt ihr mit Antwort A richtig. Es 
geht bei dem Motto um Energie, Leidenschaft und die Verbindung zwischen den Menschen.
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Kurzmeldungen für Familien

Online-Themenabende für werdende Eltern

Die Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen im Landratsamt

München bietet auch 2026 den kostenfreien Online-Themen-

abend »Werdende Eltern« an. Die Veranstaltung richtet sich an

werdendeMütter und Väter, die sich über familienpolitische Leis-

tungen und wichtige Themen rund um Schwangerschaft und Ge-

burt informieren möchten. ImMittelpunkt stehen Informationen

zu Mutterschutz, Kindergeld, Elterngeld und Elternzeit. Die The-

menabende finden einmal im Monat jeweils mittwochs um

17.00 Uhr statt und dauern etwa 90 Minuten.

Die nächsten Termine sind 18.02., 18.03. und 29.04. Die Anmel-

dung ist unter www.landkreis-muenchen.de/themen/verbrau

cherschutz-gesundheit/gesundheit/schwangerenberatung mög-

lich.

Familienstützpunkt: Kurs »Starke Eltern, starke Kinder«

AmMontag, 23. Februar startet um 19.30 Uhr der Kurs »Starke El-

tern, starke Kinder«, der an fünf Terminen stattfindet. Der Kurs

richtet sich an Mütter und Väter, die mehr Freude, Leichtigkeit

und zugleich mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen möch-

ten. Er findet montags von 19.30 bis 21.30 Uhr im Haus der Nach-

barschaftshilfe (Ahornring 119, 2. OG) in Taufkirchen statt.

Weitere Termine sind: 02.03., 09.03., 16.03. und 23.03. Die Kosten

betragen 50 Euro. Nähere Infos, auch zu weiteren Angeboten,

gibt es unter https://www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de/

mach-mit /.

EmiLe-VorschulKiTa: Infoabend am 26. Februar

Interessierte Eltern sind herzlich zum VorschulKiTa-Infoabend am

Donnerstag, 26. Februar um 19.00 Uhr eingeladen. Nutzen Sie die

Gelegenheit, die Räume, das Team und das pädagogische Kon-

zept kennenzulernen sowie Ihre Fragen zu stellen. Weitere Infor-

mationen gibt es unter www.emile-montessori.de .

Evangelisches Haus für Kinder: Flohmarkt am 27. Februar

Der Elternbeirat des EvangelischenHauses für Kinder lädt am Frei-

tag, 27. Februar von 17.00 bis 19.30 Uhr zum bunten Abendfloh-

markt für Kindersachen (Frühjahr/Sommer) ein. Angeboten wer-

den Baby- und Kinderkleidung, Schuhe, Spielsachen und Bücher.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Tische (Bierbänke) werden ge-

stellt. Die Standgebühr beträgt 7 Euro pro Tisch und 5 Euro für ei-

nen mitgebrachten Kleiderständer. Anmeldungen sind bis 13.

Februar möglich (E-Mail: elternbeirat-kiha@web.de).

Kindergarten Regenbogen: Flohmarkt am 7. März

Der Kindergarten Regenbogen veranstaltet am Samstag, 7. März

von 10.00 bis 14.00 Uhr einen Flohmarkt. Verkauft wird alles rund

ums Kind von Bekleidung über Spielzeug bis hin zu Kinderwägen.

Für das leiblicheWohl ist gesorgt. Die Tischgebühr beträgt 8 Euro,

die Gebühr pro mitgebrachte Kleiderstange 3 Euro. Tischreservie-

rungen sind per E-Mail an flohmarkt_kindergarten_regen

bogen@web.de möglich.

AWO-Beratungsstelle: Kursangebot für Eltern

Die AWO-Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche bie-

tet am 7. und 14. März einen Kurs für Eltern an. Dieser ist ange-

lehnt an das Programm »Starke Eltern, starke Kinder« (siehe

oben) und für alle Eltern, die sich einen entspannteren Familien-

alltag mit ihren Kindern wünschen. Der Kurs findet jeweils von

9.00 bis 15.00 Uhr im Jägerweg 10 statt. Die Kosten betragen 60

Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich (E-Mail: eb.ottobrunn@

awo-obb.de , Tel. 089/6019364). MO

Abschied von Klawotte Kinder & kreativ

»Teil der Kindheit«
Spiri Schnabel, Lei-

terin der Klawotte

Kinder & kreativ, und

ihrem Team haben die

letzten Tage »ihrer«

Klawotte vor der

Schließung Mitte Ja-

nuar gut getan, um

Abschied zu nehmen.

Ähnlich ging es vielen

Stammkunden, die

noch einmal vorbeika-

men, um sich nach fast

zehn Jahren zu verab-

schieden. Manche

Kunden blieben auf

einen Kaffee; andere

brachten dem Team

Geschenke. Alle be-

dauerten die Schlie-

ßung sehr und be-

dankten sich für die

wunderbare, gemein-

same Zeit. Eine Kun-

din schrieb: »Die Kla-

wotte ist Teil der Kind-

heit meiner Kinder.

Vielen Dank dafür!«

Wie geht es weiter?

Das gesamte Kindersortiment

wird in der Klawotte an der Alten

Landstraße 5, untergebracht.

Die Produktion des Labels »ver-

wertbar« kann vorerst in den bis-

herigen Räumen bleiben. Das Sor-

timent des Upcycling-Labels steht

weiterhin in allen Klawotten zur

Verfügung. MO

Beim Abschiedsfest kam auch Bürger-

meister Thomas Loderer vorbei undüber-

reichte Leiterin Spiri Schnabel und allen

Ehrenamtlichen einen persönlichen

Brief. Er bedankte sich für deren großen

Einsatz, mit dem ein besonderer Ort ge-

schaffen wurde – weit mehr als ein Ge-

schäft. Foto: privat

Ortsgruppe BUND Naturschutz: Kurs

Obstbäume schneiden
Der Baumschnittexperte Armin

Wagenländer bietet im Auftrag

der Ortsgruppe BUND Naturschutz

heuer wieder einen kostenlosen

Obstbaumschneidekurs nach der

Oeschberg-Palmer-Methode an.

Der Kurs gliedert sich in einen

Theorie- und einen Praxisteil. Der

Theorieteil findet am Freitag, 27.

Februar um 19.00 Uhr im Stephani-

Haus in Hohenbrunn statt, der Pra-

xisteil am Samstag, 28. Februar um

9.30 Uhr auf der Hohenbrunner

Streuobstwiese (an der südlichen

Gemeindegrenze). Um Anmeldung

wird gebeten (E-Mail: wagenlaen

der.baum schnitt@gmail.com ). Bei

sehr schlechtem Wetter wird für

den Praxisteil ein Ersatztermin an-

geboten. Monika Pokorny / MO

CSU Ottobrunn

Neujahrsempfang
Am Sonntag, 8. Februar lädt die

CSU alle Ottobrunnerinnen und

Ottobrunner zum traditionellen

Neujahrsempfang um 16.00 Uhr

in den Ratssaal des Wolf-Ferrari-

Hauses ein. Als Festrednerin wird

Staatsministerin Michaela Kani-

ber, MdL, auf das neue Jahr ein-

stimmen. Beim anschließenden

Buffet besteht Gelegenheit zur

Begegnung und zu anregenden

Gesprächen. MO
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Aktuelles aus dem Haus der Senioren

Wohnen für Hilfe
Wohnen für Hilfe. Die Idee

kommt bei Senioren und jungen

Menschen gut an. Ältere Men-

schen verfügen über Wohnraum,

den sie nicht nutzen und freuen

sich über Unterstützung und über

Gesellschaft. Über »Wohnen für

Hilfe« können Sie hilfsbereite und

nette MitbewohnerInnen auf Zeit

finden und erhalten dafür Hilfe

im Alltag zum Beispiel beim Ein-

kaufen, bei Gartenarbeiten oder

Sie genießen Gesellschaft beim

Kaffeetrinken und Kartenspielen.

Studierende oder Auszubildende

profitieren vom günstigenWohn-

raum ebenso wie vom sozialen

Anschluss.

Ist »Wohnen für Hilfe« auch ein

Konzept für Sie? Referentin ist So-

zialpädagogin Elena Drame vom

Verein Beieinander e.V., die sich

nach ihrem Vortrag auf Ihre Fra-

gen freut. Termin: Dienstag, 10.

Februar, 10.00 Uhr im Haus der

Senioren (HdS).

Ü60-Party am Rosenmontag

Das Wolf-Ferrari-Haus als Fa-

schingshochburg: Alle faschings-

lustigen Freunde sind zur

Ü60-Party am Rosenmontag

(16.02.) in den Ratssaal eingela-

den. Dort darf ab 15.00 Uhr nach

Musik aus den 50er bis 80er Jah-

ren getanzt werden. Faschings-

kostüme sind erwünscht; das ori-

ginellste Kostüm wird prämiert.

Gerhard Völkl, der das Fest orga-

nisiert, und DJ Sebastian freuen

sich auf viele lustige und gutge-

launte Gäste.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Der Eintritt kostet 8 Euro. Einlass

ist ab 14.30 Uhr.

Theater-Senioren-Vorstellung

Die Volksbühne Neubiberg/Otto-

brunn gibt am Sonntag, 8. Febru-

ar um 14.00 Uhr im Leiberheim ei-

ne Seniorenvorstellung mit der

50er-Jahre-Komödie »Hulahupp

und Himbeerguatl«. Karten gibt

es (8 Euro) in der Seniorenbegeg-

nungsstätte Neubiberg.

Malen für die Seele

Sich malend mit der Trauer ausei-

nanderzusetzen und im Malen

neue Inspirationen für die eigene

Trauerarbeit zu finden, vermit-

teln an drei Samstagen (21.02.,

28.02., 21.03.) Trauerbegleiterin-

nen vom Hospizkreis Ottobrunn.

Nähere Infos finden Sie auf S. 17.

MO

Nachruf auf Uta Müßiggang

Uta Müßiggang ist am 30. No-

vember 2025 im Alter von 87

Jahren verstorben. Sie gehörte

ab Mai 1990 elf Jahre dem Ge-

meinderat der Gemeinde Otto-

brunn an.

Seit der Gründung im Jahr 1998

war die ehemalige Grundschul-

lehrerin Mitglied in der Agenda

21 Ottobrunn-Neubiberg und

seit 2003 Sprecherin des Arbeits-

kreises Natur und Landschaft.

Sie engagierte sich etwa bei der

Durchführung von Kräuter- und

Waldwanderungen für Senioren, bei der Betreuung des Schulgar-

tens an der Grundschule an der Friedenstraße und bei Baumschutz-

aktionen. 2011 ehrte sie der LandkreisMünchen für ihr vorbildliches

Engagement für den Umwelt-, Natur- und Klimaschutz.

Eine große Lücke hinterlässt UtaMüßiggang auch im Haus der Se-

nioren, wo sie mit ihrer herzlichen, offenen Art immer gerne ge-

sehen war. Sie organisierte u.a. die Bürgermeisterfahrten, küm-

merte sich mit um den großen Garten oder kochte zusammenmit

Barbara Sturm internationale Gerichte.

Die Gemeinde Ottobrunn und das Haus der Senioren werden Uta

Müßiggang ein ehrendes Andenken bewahren.

Text: MO / Foto: privat

Nachruf auf Georg Stadler

Georg Stadler war seit 1995 der Zitherspieler der »Staad Lusti-

gen«, die sich der Volksmusik verschrieben haben. Bei vielen Ver-

anstaltungen des Hauses der Senioren wie demMaifest, dem Hel-

ferfest oder der Weihnachtsfeier spielten die »Staad Lustigen«

sehr zur Freude aller Senioren.

Stadler war dabei immer ein angenehmer und unverzichtbarer Zi-

therspieler. 2020 wurde er für sein soziales Engagement vom

Landratsamt München ausgezeichnet.

Das gesamte Team des Hauses der Senioren und alle, die Stadler

nicht nur musikalisch erleben durften, verlierenmit ihm einen zu-

verlässigenWegbegleiter und einen guten Freund. Georg Stadler

verstarb im vergangenen Jahr im Alter von 91 Jahren.

Das Haus der Senioren wird ihm ein ehrendes Andenken bewah-

ren. Text und Foto: HdS

Georg Stadler (l.) musizierte gerne mit den »Staad Lusti-

gen«, hier zu sehen mit Max Aigner (hinten links), Gretl

Krahmer (†, hinten rechts) und Alfons Hillekum (†, vorne

rechts). Foto: HdS

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

7. März 2026.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 13. Februar 2026.

In eigener Sache

Das Gemeinde-Journal Mein

Ottobrunn erscheint ab März

immer samstags (S. 6).

Wirtschaft

Die Gemeinde informiert über

das neue Gewerbegebiet im

Finsinger Feld (S. 7).

Ottobrunner Konze
rte

Werner Schmidbauer macht am

6. Februar den Auftakt beim

Singer-Songwriter-Festival (S. 13)
.

F e b r u a r  2 0 2 6

G E M E I N D E - J O U R N A L

Fo
to

 : M
O

Jede Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de
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FC Ottobrunn

Löwinnen ganz groß

Jubel beim FC Ottobrunn: Die

U9-Mädchen haben beim diesjäh-

rigen Airport-Hallenturnier den

Turniersieg geholt. Unter 14 teil-

nehmenden Mannschaften setz-

ten sich die jungen Löwinnen in

packenden Spielen durch und

krönten ihre Hallensaison mit

Platz 1 – ein starkes Zeichen für

den Mädchenfußball in der Regi-

on.

Von der ersten Minute an zeigte

sich die Mannschaft hochmoti-

viert und spielfreudig. Mit beein-

druckendem Teamgeist und tech-

nisch sauberem Kombinations-

spiel dominierten die Nachwuchs-

kickerinnen ihre Gegnerinnen.

Auch in knappen Spielsituationen

blieb das Team ruhig und fand im-

mer wieder den Weg zum Torer-

folg. Mit dieser geschlossenen

Mannschaftsleistung gelang am

Ende der verdiente Sieg – zur gro-

ßen Freude des Trainers Gabriel

Sampl, der Eltern und der mitge-

reisten Fans.

Hast du Lust bekommen, selbst

Fußball zu spielen? Der FC Otto-

brunn lädt alle interessierten

Mädchen ein, beim Training rein-

zuschnuppern und Teil der Mann-

schaft zu werden. Ob Anfängerin

odermit Erfahrung – bei uns ist je-

de willkommen.

Weitere Infos finden Sie unter

www.fc-ottobrunn.de .

Alexandra Sampl / MO

Freuen sich über ihren Sieg (v.l.): Emilia, Valentina, Isabelle,

Hanna und Isabella. Foto: privat

Schwimmverein Ottobrunn

Neuer Vorstand
Der Schwimmverein Ottobrunn

1970 e.V. hat einen neuen Vor-

stand gewählt. Nach über zwei

Jahrzehnten imAmt übergab Ale-

xander Homann die Vereinsfüh-

rung an Markus Häuser, der ein-

stimmig zum neuen ersten Vorsit-

zenden gewählt wurde.

Der scheidende Vorsitzende Ho-

mann hatte den Verein über 20

Jahre maßgeblich geprägt und

vor 21 Jahren die Sportart Unter-

wasserrugby in den SVO einge-

bracht. »Der neue Vorstand steht

für attraktive Kurse, Freude am

Schwimmen und gezielte Talent-

förderung«, so Häuser.

Kursangebote für alle

Für Kinder ab vier Jahren gibt es

noch Plätze in den verschiedenen

Starter-Kursen. Die Kurse vermit-

teln spielerisch Grundkenntnisse,

Sicherheit beim Schwimmen und

jede Menge Spaß im Wasser.

Sechsjährige können noch bei den

Rücken- und Kraulkursen mitma-

chen.

Für Erwachsene stehen Plätze in

den Aquafit-Kursen (Aqua-Fit

und Aqua-Flow) zur Verfügung.

Aquafitness fördert Kondition,

Beweglichkeit und Wohlbefin-

den.

Informationen zu den Kurstermi-

nen und Anmeldeformalitäten

gibt es unter https://sv-otto

brunn.com/svo-allgemein/kurse /.

Alle Kurse finden im Lehr-

schwimmbecken der Grundschule

an der Lenbachallee (Putzbrunner

Str. 110) statt. MO

Der neue Vorstand des SVO (v.r.): 1. VorstandMarkus Häuser, tech-

nischer Leiter Dirk Opavsky, und die drei Beisitzer Harald Leh-

mann, Tobias Ebi und Denny Kluge. Krankheitsbedingt nicht auf

dem Foto ist die zweite Vorsitzende Astrid Grimmer. Foto: MO

Eisstadion: Fun Cup und Schaulaufen

Auch dieses Jahr richtet die Eis-

kunstlaufabteilung des ERSCO

wieder den Fun Cup aus. Am

Samstag, 14. Februar von 7.30

bis 20.00 Uhr sind alle eiskunst-

laufbegeisterten Zuschauer

herzlich eingeladen! Der Ein-

tritt ist frei und für Speis und

Trank ist gesorgt. Zum Ab-

schluss der Eissaison veranstal-

tet der ERSCO am Sonntag, 15.

März von 14.30 bis 18.00 Uhr

wieder das beliebte Schaulaufen aller Gruppen. Von klein bis groß

kann man hier noch einmal alle ERSCO-Läuferinnen und Läufer

auf dem Eis bewundern. Text und Plakat: ERSCO
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Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie ................................................................. 0800/6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern!

Rufnummern der Gemeinde!

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mi. 04.02. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22

Do. 05.02. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
ABC-Apotheke 90469493 München Minnewitstr. 41

Fr. 06.02. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Sa. 07.02. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderinger Str. 67

So. 08.02. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6

Mo.09.02. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Di. 10.02. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 151

Mi. 11.02. Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

Do. 12.02. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27c

Fr. 13.02. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S Rosenheimer Str. 11 B

Sa. 14.02. Medicus Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10
Widder-Apotheke 4536010 München Wasserb. Landstr. 226

So. 15.02. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
SaniPep Apotheke 6700960 München Ollenhauerstr. 6

Mo.16.02. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7

Di. 17.02. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B

Mi. 18.02. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27

Do. 19.02. Medicus Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10
SaniPep Apotheke 40287940 München Albert-Schweitzer-Str. 64

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

Apotheken-Notdienstplan vom 4.2.2026 bis 7.3.2026
Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Fr. 20.02. Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-Allee 28
Turm-Apotheke 6132714 Deisenhofen Bahnhofstr. 5

Sa. 21.02. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24

So. 22.02. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-Allee 70

Mo.23.02. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10
Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36

Di. 24.02. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Domos Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Mi. 25.02. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Do. 26.02. Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Fr. 27.02. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Hahn-Apotheke 45672780 München Truderinger Str. 272

Sa. 28.02. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Rondell-Apotheke 3090860 München Isenschmidstr. 19

So. 01.03. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 11B

Mo.02.03. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderinger Str. 67

Di. 03.03. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleansplatz 5

Mi. 04.03. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Gleissental-Apotheke 6131736 Deisenhofen Bahnhofstr. 37

Do. 05.03. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Widder-Apotheke 4536010 München Wasserb. Landstr. 226

Fr. 06.03. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10
Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2

Sa. 07.03. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Domos Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14



Chronische Schmerzen beeinträchtigen die Lebensqualität
Mein zentraler Therapieschwerpunkt ist die Behandlung von chronischen Schmerzen.

Dazu gehören nicht nur dauerhafte Rücken- oder Gelenkschmerzen, sondern auch
Fibromyalgie und rheumatische Beschwerden.

Wir wollen heraus!nden, woher Ihre Schmerzen kommen, und dafür nehmen wir uns die nötige Zeit.

www.muenchen-orthopaedie-schmerztherapie.de
Telefon 0 89 / 60 81 55 00

Sie  !nden mich in der Münchner Altstadt, Sendlinger Straße 37 (alle Kassen)
und in Unterhaching (Privatpraxis)

Chronische Schmerzen sind behandelbar
Schmerzen müssen kein Dauerzustand sein

Wer ständig Schmerzen hat, ist in seiner Lebensqualität und in 
seinem Alltag stark beeinträchtigt. Am häu!gsten von andauern-
den (chronischen) Schmerzen betro"en sind Rücken/Wirbelsäule. 
Aber auch Gelenke, die Muskulatur und sämtliche Abschnitte des 
Stütz- und Bewegungsapparats können in Mitleidenschaft gezogen 
werden. Dr. Roman Winkler ist Facharzt für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie und Spezialist im Bereich der Schmerztherapie. 

Als chronischen Schmerz klassi!ziert er Schmerzen, unter welchen 
der Patient über einen längeren Zeitraum, d.h. seit etwa fünf Mona-
ten, leidet. »Das Symptom Schmerz spielt im Zusammenhang mit 
vielen orthopädischen Fehlbelastungen, Fehlhaltungen, Funktions-
störungen und krankhaften Veränderungen eine Schlüsselrolle. Das 
liegt daran, dass der komplexe Stütz- und Bewegungsapparat über 
nervliche Strukturen überwacht wird. Diese Informationen können 
im Gehirn als unangenehm und schließlich als Schmerzen bewertet 
werden.« Genau hier setzt seine spezielle Schmerztherapie an. 

Bei manchen Patienten hat der chroni!zierte Schmerz über längere 
Zeiträume hinweg auch seine Funktion als Warnzeichen vor einer 
Erkrankung verloren und ist so zu einem eigenständigen Krank-
heitsbild geworden. Dr. Winkler betont: »Ich will wissen, woher der 
Schmerz kommt, und dafür nehme ich mir die Zeit, die wir brauchen! 
Um Patienten mit unterschiedlichsten orthopädischen Schmerz-
zuständen eine individuelle Therapie zu bieten, habe ich mir in 
einer anspruchsvollen Zusatzquali!kation das Zerti!kat für ›Spezielle 
Schmerztherapie‹ erworben.« Neben der rein physischen Schmerz-
komponente können somit auch psychosomatische und psychosozi-
ale Prozesse angemessen berücksichtigt werden.

Unter Schmerztherapie versteht man alle therapeutischen Maßnahmen, 
die zur Reduktion von Schmerzen beitragen. Vor allem Patienten mit chro-
nischen Schmerzen sind in ihrem Lebensalltag stark eingeschränkt und 
bedürfen einer professionellen Behandlung durch Schmerzspezialisten. 
 Foto: panthermedia
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